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Der Sachsenheimer  
Weihnachtsmarkt öffnet 
seine Tore 

Vor der historischen Kulisse des 
Wasserschlosses findet auch in 
diesem Jahr wieder am 2. Advent 
der Sachsenheimer Weihnachts-
markt statt. 40 Teilnehmer laden 
am 06. Dezember ab 11 Uhr in 
weihnachtlich geschmückten Bu-
den und Ständen zum gemütli-
chen Bummeln und Schlemmen 
ein. 
Liebhaber des Kunsthandwerks 
finden hier originelle Weihnachts-
geschenke sowie individuel-
le weihnachtliche Dekorationen 
für Haus und Garten. Von duften-
den Bienenwachskerzen, glitzern-
dem, buntem Schmuck aus Per-
len und Glas und weihnachtlichen 
Gestecken über Liköre, Brände 
und Rumtöpfe, Laubsägearbeiten, 
handgefertigte Keramikartikel, 
bemalte Weihnachtskugeln, Gruß-
karten, Taschen aus Filz sowie vie-
len weiteren Basteleien aus Papier, 
Wolle und Stoff, leckeren Thü-
ringer Wurstwaren, Stollen und 
selbstgebackenen Plätzchen, bis 
hin zu Valréaser Weinen, Honig, 
Nougat und anderen weihnachtli-

chen Köstlichkeiten, finden Besu-
cher alles was das Herz begehrt. 
Am Stand der Stadt werden neben 
dem beliebten „Sachsenheimer 
Stadtwein“, einem seltenen Mus-
kattrollinger, edle Pralinen mit 
Schlossmotiv angeboten. Erstmals 
gibt es dieses Jahr auch hochwer-
tige Schlüsselanhänger mit Ein-
kaufswagenchips mit dem Motiv 
des Wasserschlosses zu kaufen. 
 
Wer sich zwischendurch etwas 
aufwärmen möchte, kann dies im 
Haus der Senioren im Schlossgar-
ten tun. Die Selbsthilfegruppe für 
alleinerziehende Mütter und Vä-
ter „EinsPlus“ bietet dort ab 11 Uhr 
Kaffee und leckere Kuchen an. 
Kulinarisch verwöhnt werden die 
Weihnachtsmarktbesucher au-
ßerdem von süßen Weihnachts-
leckereien, deftigen Bratwürsten, 
Flammkuchen, Backofenfleisch, 
Kesselgulasch, türkischen Heiß-
getränken, verschiedenen Glüh-
weinvariationen und Punsch. Bei 
abendlichem Lichterglanz können 
Besucher sich von dem Duft von 
gebrannten Mandeln, Zuckerwat-
te, Maroni, Waffeln und Crêpes, 
Bratwürsten und zahlreichen an-
deren Köstlichkeiten verzaubern 
lassen. 

Selbstverständlich darf 
auch in diesem Jahr das ab-
wechslungsreiche Bühnen-
programm nicht fehlen. 

Eröffnet wird der Weih-
nachtsmarkt um 11 Uhr 
durch Bürgermeister Fied-
ler und den Musikverein 
Stadtkapelle Sachsenheim. 
Bis 18.30 Uhr schließt sich 
ein buntes Programm an: 
12.00 Uhr Kindertanzgrup-
pe, Youngster-Band und 
Singkreis der Siebenbürger 
Sachsen 
14.00 Uhr Liederkranz 
Großsachsenheim 
Kleine und große Besucher 
können sich um 15 Uhr 
wieder auf ein Figurenspiel 
des Theater Tredeschin aus 
Stuttgart freuen. Michael 
Kunze und Lydie Vanhout-
te präsentieren das Mär-
chen „Der Froschkönig“ 
von den Gebrüdern Grimm 
mit Großfiguren aus eigener 
Werkstatt. Die goldene Kugel ist 
der schönen Königstochter liebs-
tes Spielzeug. Als sie ihr eines Ta-
ges ins Wasser rollt, ist sie untröst-
lich. Ein Frosch bietet Hilfe an, will 
aber dafür in ihrem Bettlein schla-
fen. Sie fasst den Plan, ihn zu über-
listen. Doch es kommt anders als 
sie denkt. Die Dialoge sind wit-
zig und bergen manche Überra-
schung. 
 
16.15 Uhr Schulchor der Krai-
chertschule + Tanz der Mäd-
chen-AG, Kooperation der 
Kraichertschule und der Ge-
meinschaftsschule Sachsenheim 
16.45 Uhr Rope-Skipping-Gruppe 
der Kirbachschule 
17.00 Uhr Pianobeiträge und Pop-/
Rocksongs der Eichwald-Real-
schule 
17.30 Uhr „Bläserbande“ der Ge-
meinschaftsschule Sachsenheim 
18.00 Uhr   Singen und Musizieren 
für Jedermann mit dem Lieder-
kranz Großsachsenheim und der 
Jugend des Musikvereins Stadtka-
pelle Sachsenheim 
 
Ab 14 Uhr kann als weiterer Hö-
hepunkt auch in diesem Jahr wie-
der die farbenfrohe „Lebendige 
Krippe“  der Volksmission Sach-
senheim im Schlossgarten besich-
tigt werden. Um 15.30, 16.30 und 
17.30Uhr  wird die Weihnachtsge-
schichte vorgelesen. Maria und Jo-
seph mit dem Jesuskind zwischen 
Ochs und Esel, eine Schafherde 

mit Hirten am Lagerfeuer sowie 
die Heiligen drei Könige werden 
in liebevoll selbstgeschneiderten, 
bunten Kostümen dargestellt. Und 
vielleicht werden die Heiligen drei 
Könige auch wieder von einem Ka-
mel in Gestalt eines Lamas oder 
Alpakas begleitet.... 

Die Royal Rangers bieten vor ih-
rem Rangerzelt Stockbrot bei La-
gerfeuerromantik an. 
Und sicherlich wird es sich auch 
der von den kleinen Besuchern all-
jährlich mit Spannung erwarte-
te Nikolaus nicht nehmen lassen, 
wieder auf dem stimmungsvollen 
Sachsenheimer Weihnachtsmarkt 
vorbeizuschauen um für leuchten-
de Kinderaugen zu sorgen! 
 
Das mittlerweile zum festen Be-
standteil des Weihnachtsmark-
tes gewordene Singen und Musi-
zieren für Jedermann bietet ab 18 
Uhr vor und auf der Bühne eine 
wunderbare Gelegenheit, sich ge-
meinsam auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit einzustimmen. 
Die musikalische Begleitung über-
nimmt traditionell die Jugendka-
pelle des Musikvereins Stadtka-
pelle Sachsenheim, die in diesem 
Jahr durch die Sängerinnen und 
Sänger des Liederkranzes Groß-
sachsenheim unterstützt wird. 
Auf dem Programm stehen be-
kannte Weihnachtsklassiker wie 
„Alle Jahre wieder“, und „O du 
fröhliche“. Liedtexte werden am 
Abend an der Bühne verteilt. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de

Ausgabe-Nr. 24 
Freitag, 4. Dezember 2015 
Jahrgang 2015

Jede Menge Ideen für originelle Weihnachtsgeschenke.

Der Nikolaus sorgt für leuchtende Kinder-
augen.
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
 Tel. 28-114/-115/-116
Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
 Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
  Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
 Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
  Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60

Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0
Feuerwehr u. ärztl. Notdienst Tel. 112
Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222
Notfall- Nr. jetzt Zentral-Nr.        116 117
Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790

Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84

Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.

Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de

Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 

Bereitschaftsdienst unter der angege-

benen Nummer

Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12
Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück unter 
fachkundiger Anleitung  mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Ausgebil-
dete Trauerbegleiterinnen geben Impul-
se und Hilfestellungen um die Zeit der 
Trauer besser bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Teil-
nehmenden verpfl ichten sich zur Ver-
schwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbeglei-
terin Bettina Mayer (07042-35247) und 
Diakonin Andrea Renk (07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim

Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93
Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 

Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
10.12. 17.12. 10.12./17.12.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
18.12. - 11.12.
Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
11.12. 18.12. 11.12./18.12.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
18.12. - 11.12.

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
11.12. 18.12. 11.12./18.12.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
18.12. - 11.12.

Abfallbeseitigung
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447

EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Auskunftsnummer für 
diensthabende Apotheken
 01805 / 00 29 63

Apotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

04.12. Apotheke Dr. Dorda
� (0 71 41) 6 30 51
Asperg, Bahnhofstraße 89

04.12. Mörike-Apotheke
� (0 71 42) 77 64 27
Bissingen, Bahnhofstraße 148

05.12. Schloß-Apotheke
� (0 71 47) 63 28
Großsachsenheim, Äußerer Schloßhof 9

06.12. Apotheke am Unteren Tor
� (0 71 42) 7 88 69-10
Bietigheim, Hauptstraße 12

07.12. Flora-Apotheke
� (0 71 41) 60 42 22
Tamm-Hohenstange, Ulmer Str. 12/2

07.12. Neckar-Apotheke
� (0 71 43) 9 45 11
Gemmrigheim, Hauptstr. 55

08.12. Apotheke im Aurain
� (0 71 42) 2 16 19
Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

09.12. Apotheke im Enztal-Center
� (0 71 43) 80 18 53
Besigheim, Riedstr. 4

09.12. St. Bartholomäus-Apotheke
� (0 71 45) 52 21
Markgröningen, Ostergasse 22

10.12. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 60 11 60
Tamm, Hauptstraße 104

11.12. Enz-Apotheke im Zentrum
� (0 71 42) 92 00 13
Bissingen, Kreuzstr. 12

12.12. Ostertor-Apotheke
� (0 71 45) 45 97
Markgröningen, Ostergasse 33

12.12. Rathaus-Apotheke
� (0 71 43) 87 03 07
Löchgau, Hauptstraße 44/2

13.12. Apotheke im Buch
� (0 71 42) 5 26 58
Bietigheim, Buchstr. 8

14.12. Bahnhof-Apotheke
� (0 71 47) 66 60
Großsachsenheim, von-Koenig-Str. 12

15.12. Landern-Apotheke
� (0 71 45) 51 79
Markgröningen, Auf Landern 24

15.12. Schiller-Apotheke
� (0 71 42) 5 15 40
Bietigheim, Großingersheimer Str. 17

16.12. Hölderlin-Apotheke
� (0 71 43) 5 02 55
Mundelsheim, Lange Str. 9

17.12. Apotheke beim Rathaus
� (0 71 42) 7 88 69-30
Bietigheim, Hauptstraße 51

Bereitschaftsdienste
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Bürgerberatung

Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 
- Ludwigsburg, Obere Marktstra-
ße1 - 3 (gegenüber vom Rathaus 1. 
OGZi.140), 71638 Ludwigsburg 
- Bietigheim-Bissingen, Farbstraße 
19, 2. OG Zimmer 210  (neben dem 
Bürgeramt), 74321 Bietigheim-Bis-
singen 
- Marbach, Marktstraße 25 (1. OG, 
Zimmer 15), 71672 Marbach 
Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte sowie mediterrane 
Spezialitäten angeboten. 

Die Marktbeschicker  
stellen sich vor 
In dieser Woche erfahren Sie mehr 
über die Fromagerie Ruf aus Schüt-
zingen 
 
Die Fromagerie Ruf ist seit 1994 eine 
gute Adresse für Käsespezialitäten 
aus Deutschland, Frankreich, Italien 
und der Schweiz, die bereits mehr-
fach Auszeichnungen - unter ande-
rem die des Magazins „DER FEIN-
SCHMECKER“ - als einer der besten 
Käsehändler Deutschlands erhalten 
hat. Wir führen sämtliche Rohmilch 
A.O.C. Käse aus Frankreich sowie 
fermier (aus kleinen Betrieben) und 
artisanal (bäuerliche Herstellung) 
Käse, ebenso eine Auswahl an Regi-
onalen Produkten wie z.B. Ziegenkä-
se aus Weil Im Schönbuch. 
Abgerundet wird die Auswahl durch 
luftgetrocknete Salamis und Schin-
ken, sowie feine Pasteten und Terri-
nen, feine Öle, Fleur de Sel, Confitü-
ren, etc. 
Um größtmögliche Frische zu ga-
rantieren, bekommen wir 3mal wö-
chentlich unsere Ware sowie 2mal 
davon direkt aus Paris vom Groß-
markt „RUNGIS“. 
Im Internet finden Sie uns unter 
www.fromagerie-ruf.de 
 
Fromagerie Ruf, 75428 Schützingen, 
Tel. 07043-9593239, volkerruf@t-on-
line.de 

Unser Verkaufswagen auf dem Sach-
senheimer Wochenmarkt.

Kindergarten Regenbogen 
auf dem Wochenmarkt 
Am Freitag, den 11.12.2015 bietet 
der Elternbeirat des Kindergartens 
Regenbogen auf dem Wochenmarkt 
Kuchen, Weihnachtsgebäck und 
selbstgebastelte Kerzen zum Verkauf 
an. Kinder und Eltern freuen sich auf 
regen Besuch! 

Das besondere  
Weihnachtsgeschenk 
Möchten Sie ein Wasserschloss ver-
schenken? Jetzt ist das möglich: das 
Sachsenheimer Wasserschloss ist als 
hochwertiger Schlüsselring mit Ein-
kaufswagenchip im Bürgerservice 
(Äußerer Schloßhof 3) zu erwerben. 

 
Es ist zweifellos das Wahrzeichen der 
Stadt und jetzt ist das Wasserschloss 
als Einkaufswagenchip aus Metall zu 
erwerben. 

Eingefasst ist der goldfarbene Me-
tallchip, der exakt das Sachsenhei-
mer Wasserschloss abbildet, in ein 
solides, mattiertes Metallgehäuse 
mit der Gravur „Stadt Sachsenheim“. 
Mit einem stabilen Ring kann der 
Chip als Schlüsselanhänger immer 
mit sich geführt werden. 
„Wir haben lange nach einem optisch 
ansprechenden, aber auch nützli-
chen Präsent gesucht, das einen di-
rekten Bezug zur Stadt hat“, sagt Ni-
cole Raichle, die im Rathaus für die 
Öffentlichkeitsarbeit zuständig ist. 
„Ich bin sicher, mit diesem Chip ha-
ben wir es gefunden. Wir haben auf 
eine gute Qualität geachtet und ei-
nen Artikel gewählt, den nicht jeder 
schon zu Hause hat“. 
Der Wasserschloss-Einkaufswagen-
chip wird in einem schwarzen Fut-
teral angeboten und ist in Folie ein-
geschweißt. Der Preis beträgt 6 Euro. 
Erhältlich ist der Schlüsselanhän-
ger beim Bürgerservice im Äußeren 
Schloßhof 3 und am Weihnachts-
markt am 6. Dezember. 

Kundenselbstablesung der 
Wasserzähler 
Alle Eigentümer bzw. Hausverwal-
tungen müssten bis Ende Novem-
ber ein Schreiben mit Ablesekarte 
erhalten haben. Bitte beachten Sie, 
dass der Zählerstand per Karte oder 
durch elektronische Eingabe unter 
http://www.wasser.sachsenheim.de 
bis Montag, 07.12.2015, weitergeleitet 
werden muss. 
Kunden, welche den Zählerstand bis 
07.12.2015 nicht melden, müssen da-
von ausgehen, dass der Zählerstand 
geschätzt wird. 
Bei weiteren Fragen rund um die Able-
sung stehen Ihnen Frau Keck und Frau 
Weselan unter der Telefonnummer 
07147/28-135 bzw. 28-125 oder unter 
der E-Mail Adresse p.keck@sachsen-
heim.de oder m.weselan@sachsen-
heim.de gerne zur Verfügung. 

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 04.12.2015 bis 17.12.2015  
 
08.12.2015, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Gemeinderates   Kulturhaus Sach-
senheim  nö/ö
 
10.12.2015, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Gemeinderates, Kulturhaus Sach-
senheim  nö/ö
 
17.12.2015, 18:30 Uhr Sitzung des  
Gemeinderates   Kulturhaus Sach-
senheim  nö/ö 
 
ö: öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 
 
nö: nichtöffentlich 
 
Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 
 
Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Die Sitzungsunterlagen können zwei 
Tage vor der Sitzung unter www.
sachsenheim.de eingesehen werden. 
 
Wir bitten um Verständnis, dass sich 
der Beginn der Sitzung je nach Um-
fang der Tagesordnungen verschie-
ben kann. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse 
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Partnerstadt Valréas

Valréasstand auf dem Sach-
senheimer Weihnachtsmarkt 
Am Nikolaustag, dem 6. Dezember 
laden wieder die schön geschmück-
ten Stände des traditionellen Sach-
senheimer Weihnachtsmarktes zum 
Bummeln und Kaufen ein. 
Natürlich werden auch in diesem 
Jahr unsere Freunde aus Valréas mit 
Spezialitäten aus der Provence mit 
dabei sein. Wie immer stehen die 
Stände im Inneren Schloßhof. 
 
Französische Weine verschiedener 
Erzeuger, köstliches französisches 
Nougat sowie selbst erzeugter Honig 
in verschiedenen landestypischen 
Geschmacksrichtungen wie Laven-
del oder Thymian werden zum Ver-
kauf angeboten. Falls nötig können 
Sie Ihre Bestände an Lavendelöl und 
Lavendelkissen wieder auffüllen 
und so den Frühling jetzt schon ins 
Haus holen. 
Probiert werden dürfen auch wieder 
die leckeren Brotaufstriche aus Oli-

ven, die Tapenade. Und an den Ba-
dezusätzen und selbst gemachten 
Seifen und Badezusätzen kann man 
wenigsten mal schnuppern. 
 
Lassen Sie sich durch die weihnacht-
liche Stimmung sowie die verlocken-
den Düfte inspirieren. Ganz gleich 
ob für Sie selbst, oder als Geschenk 
für Ihre Lieben - Sie werden sicher et-
was am französischen Weihnachts-
stand finden. Und wenn nicht, dann 
probieren Sie einfach die köstlichen 
Weine und unterhalten sich mit Ma-
rie-Do, Serge, Emmanuel, Vincent, 
Gerard und den anderen Gästen. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Bunte Lavendelsäckchen in allen Grö-
ßen wird es auch wieder geben.
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Teile des Fachbereichs  
Technik ziehen um 
Sanierung des Wasserschlosses be-
dingt Umzüge der Verwaltung. 
 
Das Wasserschloss in Sachsenheim 
wird ab dem kommenden Jahr im 
Sommer grundlegend saniert. Die 
darin bisher befindlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Ver-
waltung müssen nun nach und nach 
das altehrwürdige Gebäude räumen. 
 
Den Anfang machen ab Anfang De-
zember Teile des Fachbereichs Tech-
nik. Wegen der Vorbereitungsarbei-

ten sind schon am 2. Dezember die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
nur noch eingeschränkt erreichbar. 
Am 3. und 4. Dezember während des 
Umzugs dann gar nicht. 
Ab dem 7. Dezember sind die Berei-
che Hochbau, Tiefbau und der Fach-
bereichsleiter Gunter Albert in die 
Lichtensternstraße 13 umgezogen. 
Die bisherigen Telefonnummern 
und Mailadressen bleiben erhalten. 
Allerdings kann es in der Übergangs-
zeit noch zu technischen Problemen 
bei der Erreichbarkeit per Mail oder 
Telefon kommen. Die Postanschrift 
lautet Äußerer Schloßhof 3, 74343 
Sachsenheim. 

Wenn Sie zu den Bereichen Hoch- 
und Tiefbau gelangen möchten, ist 
dies über die Bissinger Straße mög-
lich. Dort geht stadtauswärts die 
Lichtensternstraße links ab. Es gibt 
eine direkte Zufahrt zum Gebäude 
Nr. 13. 
Bitte beachten Sie, dass das Team 
Baurecht bis zum Februar noch im 
Wasserschloss bleibt. 
 
In einem zweiten Abschnitt ziehen 
dann im Februar 2016 das Team Bil-
dung, Betreuung, Bürgerengage-
ment, der Bereich Bauverwaltung 
und der Personalratsvorsitzende 
in die Von-Koenig Straße 17 (Ärz-
tehaus). 
Zuletzt müssen noch Bürgermeister 
Fiedler, sein Sekretariat, das Referat 
für Presse- und Öffentlichkeitarbeit 
und die Stadtteilbeauftragte in den 
Äußeren Schloßhof 3 umziehen. 
Der Umbau des Wasserschlosses 
wird voraussichtlich 4 Jahre dauern. 

Behinderungen  
in der Vaihinger Straße 
In der Vaihinger Straße wird es eine 
halbseitige Sperrung des Verkehrs 
und eine Gesamtsperrung des Geh-
wegs geben. Dies wird im Zeitraum 
vom 30.11. 2015 bis 29.01.2016 sein. 
Grund für die Behinderung ist der 
Neubau der Straßenentwässerung. 

Weihnachtsbaum-Sammel-
aktion der AVL 2016 
Die AVL Ludwigsburg erinnert an ihr 
jährliches Angebot. 
Nach den Weihnachtsfeiertagen kön-
nen Sie Ihre Weihnachtsbäume wie-
der direkt auf den Häckselplätzen 
der Stadt abgeben. Dort werden sie 
vom Häckselzug der AVL gehäckselt 
und der Verwertung zugeführt. Bit-
te achten Sie darauf, dass die sich an 
den Weihnachtsbäumen kein Weih-
nachtsschmuck und kein Lametta 
mehr befindet. 
Über die Weihnachtsbaum-Samme-
laktionen der städtischen Vereine 
können Sie sich gerne auch informie-
ren. Sie werden meist im Nachrich-
tenblatt der Stadt veröffentlicht. 

Standesamt am 9.12. 2015 
geschlossen 
Wegen der Teilnahme der Mitarbei-
terinnen an einer Fortbildungsver-
anstaltung ist das Standesamt am 
Mittwoch, dem 9. Dezember ganztä-
gig geschlossen.  In dringenden Fäl-
len bitten wir Sie unter der Telefon-
nummer 07147 28-0 anzurufen. 

Herzliche Einladung zur 
Adventsfeier im Haus der 
Senioren  
Die Stadt Sachsenheim lädt alle 
Sachsenheimer Seniorinnen und Se-
nioren herzlich zur Adventsfeier am 
Dienstag, 15. Dezember 2015, von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Haus der Se-
nioren 
ein. In vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre haben Sie bei Kaffee, Kuchen 
und Stollen die Gelegenheit, sich mit 
Freunden und Bekannten zu tref-
fen oder neue Bekanntschaften zu 
schließen. Musikalisch untermalt 
wird die Veranstaltung von Kindern 
und Erzieherinnen des Kinderhauses 
Pfiffikus mit einem kleinen Theater-
stück. Beim Singen von Weihnachts-
liedern möchten wir uns gemeinsam 
auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
Auch Bürgermeister Horst Fiedler 
wird bei der Feier anwesend sein und 
freut sich auf Ihren Besuch. 
Der Eintritt ist frei, die Verpflegung 
erfolgt auf Einladung der Stadt Sach-
senheim. Wir bitten um Anmeldung 
unter Tel. 07147/28-180, da die Platz-
kapazität im Haus der Senioren be-
grenzt ist. 

Stellplatz zu vermieten 
In Großsachsenheim, in der Tief-
garage des Kleeblattobjektes Obere 
Straße 37, ist ab sofort ein Stellplatz 
zu vermieten. Haben Sie Interesse? 
Dann rufen Sie uns an: Tel. 07147/28-
126, Frau Schröter. 

Haus der Senioren

Herzlich willkommen im 
Haus der Senioren! 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-

pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-
heim“. 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreichbar 

unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Se-
nioren oder erfragen Sie unter  
Telefon 07147/28-180. 

Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. 

Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180 

So sieht das Gebäude Lichtensternstraße 13 aus.

Ab Dezember 2015
Lichtensternstraße 13
Q Technischer Beigeordneter
Q Hochbau
Q   Tiefbau
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Standesamtliche  
Nachrichten 

Eheschließungen 
27.11.2015 
Özlem Balci, Kleinsachsenheim und 
Sercan Kücüksolak, Hemmingen 
 
Sterbefälle 
14.11.2015 
Brunhilde Ingeborg Rau geb. Eßlin-
ger, Vaihingen an der Enz 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Romantische Weinbergnacht im 
Advent.  
Samstag, 5. Dezember, 16:30 Uhr, 
Cleebronn. Treffpunkt: Parkplatz 
am Näser 
Ein abendlicher Spaziergang über 
den Michaelsberg mit Geschichten, 
Gedichten, Märchen und Erzählun-
gen. Dazu gibt es unterwegs Glüh-
wein und Weihnachtsgebäck und 
zum Abschluss ziehen die Teilneh-
mer mit Fackeln ins Tal. 
Dauer ca. zwei bis drei Stunden. An-
meldung bei der WG Cleebronn-
Güglingen unter 07135/98030 oder 
bei Ilse Schopper, Naturpark- und 
Weinerlebnisführerin unter 07046 40 
73 176 . i.r.schopper@gmx.de 
 
Beni und das Weihnachtslicht – eine 
märchenhafte Geschichte erleben 
Freitag, 11. Dezember, 16.30 Uhr, 
Zaberfeld. 
Familien mit Kindern können mit 
Naturparkführerin Angelika He-
ring die Geschichte von Beni und 
dem Weihnachtslicht im und um den 
Stall miterleben. Ob Beni und seine 
Freunde oder die Kinder das Weih-
nachslicht entdecken? Es wird eine 
spannende Suche mit Fackeln durch 
Wald und Flur. Zum Abschluss gibt 
es Glühwein/ Punsch und Gebäck. 
Dauer ca. 2-3 Std. Kostenbeitrag Kin-
der 8.- 1, Erwachsene 12.- 1 incl. Ver-
pflegung und Fackeln. Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter statt. 
Anmeldung bei Naturparkführe-
rin Angelika Hering Tel 07046/7741, 
www.zaberwolke.de 
 
Natürlich: Geschenke aus dem Na-
turpark 
Wie wärs mal mit einem Weihnachts-
geschenk aus dem Naturpark? Etwa 
ein Bauernhof-Jahreskurs für Kinder, 
eine Jahreskarte für das Naturpark-
zentrum am Stausee Ehmetsklinge 
(Erw. 6,50 1, Kinder 3,50 1, Familien-
karte 12,50 1) oder ein Gutschein für 
eine Erlebnisführung mit einem un-
serer Naturparkführer. Bei Interesse 
einfach mal am Naturparkzentrum 
in Zaberfeld vorbeischauen oder an-
rufen (Tel. 07046/884815). 
Eine nette kleine Geschenkidee sind 
auch unsere neuen Naturpark-Pa-
noramakarten im Format DIN A1 
(Schutzgebühr 5.- 1) oder DIN A2 
(Schutzgebühr 3,90 1). 
Der große Bildkalender „Naturpar-
ke in Deutschland“ vom Verband 
Deutscher Naturparke verschö-
nert gleichfalls jede Wand zu Hau-
se. Zumal auch der Stromberg-Heu-
chelberg mit einem tollen Motiv 

von Rudi Thalhäuser aus Gündel-
bach prominent vertreten ist. Und 
schließlich noch eine Buchempfeh-
lung: „Das Eichhörnchen“ von Ste-
fan Bosch und Peter W. Lurz (12,95 
1). Dr. Stefan Bosch lebt in Diefen-
bach und beschäftigt sich in sei-
ner Freizeit intensiv mit der heimi-
schen Tierwelt. Peter Lurz kann als 
der europäische Eichhörnchenspe-
zialist gelten. Hörnchen sind we-
der groß, noch sind sie gefährlich. 
Sie sind nicht die Schnellsten und 
nicht die Klügsten oder Tapfersten 
und dennoch haben sie fast alle Kon-
tinente der Erde erobert! Hörnchen 
leben auf Bäumen oder am und im 
Boden, sie erklimmen hohe Baum-
wipfel und manche gleiten durch die 
Luft. Wie die kleinen Wipfelstürmer 
das machen, wie sie leben, wie sie 
ihre Jungen aufziehen - das und vie-
les andere kann man auf 72 Seiten im 
Eichhörnchen-Buch entdecken. Und 
zum Schluss warten Spiele, Lieder, 
Basteltipps und vieles mehr auf die 
Kinder! Bestellen Sie „Das Eichhörn-
chen“ einfach am Naturparkzent-
rum. 
 
Bauernhof- Jahreskurs für Kinder 
An frischem Heu riechen, Getreide 
durch die Finger rieseln lassen, den 
Schafen beim weiden zusehen, in ei-
nen großen Haufen Stroh springen, 
Tiere streicheln, Wildkräuter sam-
meln und kennen lernen ... 
Der Bauernhof-Jahreskurs bei Na-
turparkführerin Angelika Hering in 
Zaberfeld bietet Kindern die Gele-
genheit zu solchen Erfahrungen. Die 
teilnehmenden Kinder werden ge-
meinsam Monat für Monat Verände-
rungen in Wald, Wiese und Hof mit 
allen Sinnen wahrnehmen und erle-
ben. Spielerisch erfahren die Kinder 
etwas über die Gesetze und Rhyth-
men des Lebens, das Wachsen und 
Vergehen in der Natur. 
Durch den Kontakt zu den Archehof-
Tieren (das sind alte Haustierrassen 
- Kühe, Schafe, Ziegen, Schweine, 
Pferde, Hühner und Kaninchen) ent-
wickeln die Kinder Verantwortungs-
bewusstsein und lernen Rücksicht 
zu nehmen. Sich etwas Neues zu-
trauen und Ungewohntes ausprobie-
ren am Hof und bei der Arbeit stärkt 
das Selbstbewusstsein der Kinder. Je 
nach Jahreszeit erleben sie typische 
Bauernhofarbeiten wie das Füttern, 
Misten und Traktorfahren mit, aber 
auch basteln, Geschichten hören 
oder gemeinsames Kochen gehören 
zum Programm. Natur zum Anfas-
sen wird hier zu einem spannenden, 
interessanten Abenteuer. 
Der Jahreskurs findet einmal monat-
lich von Februar bis November au-
ßerhalb der Schulferien statt. Jedes 
Kind nimmt an 9 Terminen à 3 Stun-
den teil. 
Kursgebühr insgesamt 120.- 1 incl. 
Material. 
Damit die Kinder so intensiv wie 
möglich den Jahreskurs erleben kön-
nen, wird in Kleingruppen von 10-12 
Kindern gearbeitet. Es gibt verschie-
dene Altersgruppen von 4-6 J. und 
von 7-10 J. Einstieg während des Jah-
res ist möglich, sofern noch ein Platz 
frei ist. 
Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin und Bauernhofpädago-
gin Angelika Hering, Zaberfeld, Tel. 
07046/7741, www.zaberwolke.de 

Baustelleninfo

Verkehrsbehinderungen im 
Stadtgebiet 
Großsachsenheim 
Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen, 
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühl-
steige, von der L1125 Sachsenheim-
Bietigheim Abzweigung Richtung 
Metterzimmern, Hinweis Sportan-
lagen. 
Eisenbahnstraße - von Gutenberg-
straße bis Eisenbahnbrücke.  Be-
hinderungen mit Teilsperrung we-
gen Straßenbauarbeiten, ab 26.10.15 
bis Mitte Dezember. 
 
Kleinsachsenheim 
Besigheimerweg./ Metterzimme-
rer Str. bis Obere Schulgartenstraße 
Behinderungen mit Teilsperrungen 
ab dem 9.November wegen Tiefbau-
arbeiten für Versorgungsleitungen 
der Netze-BW. Dauer der Maßnahme 
ca. 10 Wochen 
 
Hohenhaslach 
Vaihinger Straße, halbseitige Sper-
rung wegen Kanalumbaumaßnah-
men im Bereich von Kirbachbrü-
cke bis Hs. Nr 42. Voraussichtlich ab 
30.11. 2015. Dauer der Maßnahme ca. 
3 Wochen. 

Jugendhaus

Jugendwoche im HOT 
Im Jugendhaus „ Hot“ in Sachsen-
heim fanden während der kreiswei-
ten Jugendwoche vom 26.10. – 30.10. 
vielfältige Veranstaltungen rund um 
das Motto „Lebenskunst - fit für die 
Zukunft“ statt, die sich unter präven-
tiven Gesichtspunkten mit jugendre-
levanten Themen beschäftigten. 

Zahlreiche Mädchen und Jungen un-
terschiedlichen Alters besuchten die 
verschiedenen Veranstaltungen im 
Jugendhaus. 
Zu Beginn der Jugendwoche wur-
de ein FIFA-Turnier auf Leinwand 
veranstaltet, welches an fünfte und 
sechste Klassen gerichtet war. Die 
Jungs waren mit großem Ehrgeiz 
am Start, was man schon an der ho-
hen Resonanz erkennen konnte. In 
den Zweier-Teams wurde Kooperati-
on großgeschrieben nur in als Paar 
konnte man erfolgreich sein. 
Am Dienstag im Schülercafé zwi-
schen 12 und 14 Uhr ging es lecker 
und gesund zu. Zwei Mitarbeiterin-
nen des Ernährungszentrums Lud-
wigsburg, Hannelore Voige und Ur-
sula Eschmann brachten eine große 
Auswahl an Zutaten wie z.B. Bana-
nen, Äpfel, Birnen, Mango, Annans, 

Ingwer, Haferflocken, Kefir, Mich, 
Gurke und Karotte, mehrere Rezep-
te und Mixgeräte mit. Damit konn-
ten die Teilnehmenden entweder 
ihre eigenen Kreationen entwickeln 
oder nach Rezept ihre Lieblings-
Smoothies zubereiten. Nicht nur das 
Ausprobieren und Schmecken war 
Teil der Smoothie-Werkstatt sondern 
Ziel war auch, sich bewusst zu wer-
den, welchen sehr langen Transport-
weg viele unserer täglichen Lebens-
mittel zurück legen, bevor sie bei uns 
auf dem Tisch liegen. Ganz im Sin-
ne von Nachhaltigkeit eignet sich ein 
Smoothie sehr gut zur Resteverarbei-
tung, vor allem wenn man bedenkt, 
wie viele Lebensmittel in Deutsch-
land jährlich im Müll landen. 
Beim Hip-Hop am Mittwoch im 
Mädchentreff konnten die Besuche-
rinnen neue Moves ausprobieren 
und einstudieren. Dabei entstanden 
individuell auf Einzelne ausgelegte 
Tanzeinlagen und Gruppenformati-
onen unter der Anleitung von Tanz-
lehrerin Maresa Urban. 

Jubilare

 Großsachsenheim
 6. 12. Hellmut Wörner 80
11. 12. Wolfgang Dodenhöft 75
12. 12. Herbert Mayer 80
14. 12. Lieselotte Österle 80
15. 12. Johann Duldner 80

 Kleinsachsenheim 
10. 12. Hildegard Swiniarski 95
10. 12. Hermann Wezel 80
11. 12. Walter Dieroff 75
13. 12. Lina Burkhardt 80

Ochsenbach 
8. 12. Karl Frölich 80

Häfnerhaslach 
14. 12. Heinrich Erb 70

Veröffentlichungen von 
Jubiläen 

Änderung der Datenübermittlung 
bei Alters- oder Ehejubiläen an 
die Presse seit 1. November 2015 
 
Die Änderung des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) zum 1. November 
2015 betrifft auch die Veröffentli-
chung der Alters- und Ehejubilä-
en in der Presse wie dem Sachsen-
heimer Nachrichtenblatt und den 
Blättern in den Stadtteilen. 
Gemäß §50 Abs.2 BMG werden 
Altersjubiläen ab dem 70. Geburts-
tag, bei jedem weiteren fünften 
Geburtstag (75., 80., 85 usw.) und 
ab dem 100. Geburtstag jährlich 
veröffentlicht. Ehejubiläen wer-
den ab dem 50. Jahr jährlich veröf-
fentlicht. 
Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt und da-
mit auch nicht veröffentlicht. Der 
Widerspruch ist bei allen Melde-
behörden, bei denen die betroffene 
Person gemeldet ist, einzulegen. Er 
gilt bis zu seinem Widerruf. 
In Sachsenheim kann der Wider-
spruch für eine Veröffentlichung 
beim Bürgerservice unter der 
Telefonnummer 07147 28-0 einge-
legt werden. 
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In der Smoothie-Werkstatt.

In Kooperation mit Gemeinschafts- 
und Kraichertschule wurde das The-
ma Medienkonsum aufgegriffen. Mit 
dem Theaterstück „Helden im Netz“ 
trat die „Wilde Bühne Stuttgart“ am 
Mittwochvormittag im Jugendhaus 
auf und zog Schülerinnen und Schü-
ler der achten und neunten Klassen 
in ihren Bann. Im Anschluss dar-
an wurde gemeinsam über die The-
matik des Stücks reflektiert. Dies 
geschah einerseits in Form von Ge-

sprächen als auch durch das eigene 
Nachspielen verschiedener Szenen. 
Am Donnerstagvormittag führten 
die Mitarbeiter*innen des Jugend-
hauses mit Klassenstufe sieben der 
Gemeinschaftsschule ein Projekt 
zum Thema Respekt durch. Im Ge-
spräch erarbeiteten die Mädchen 
und Jungen mit den pädagogischen 
Fachkräften die Bedeutung von Re-
spekt in ihrem Alltag. Einig waren 
sich alle, dass jeder Mensch Respekt 
verdient, egal welcher Herkunft oder 
welches Aussehen dieser hat. 
Am Donnerstag gab es eine lockere 
Gesprächsrunde mit Michael Loh-
müller, einem ehemaligen Drogen-
abhängigen und jetzigem Mitarbei-
ter von „Release“. Durch seine offene, 
authentische und schonungslose Art 
verdeutlichte er den Jugendlichen 
die Gefahren von Alkohol und ande-
ren Drogen und Süchten wie z.B. der 
Spielsucht die in heutiger Zeit immer 
verbreiteter ist. Diese konnten sich 

dabei mit ihm auch über ihre eige-
nen Erfahrungen zum Thema aus-
tauschen. 
Zum Abschluss der Jugendwoche 
wurde unter dem Motto „Halloween 
Grillen“ auf dem Jugendhausgelände 
der Grill angeworfen. Kerzenschein 
und Fackellicht sorgten für das wei-
tere Ambiente! Dabei ließen sich alle 
ihr Grillgut schmecken und ließen 
so die erlebnisreiche Woche ausklin-
gen. 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit 
Großsachsenheim 
07.12.2015 2 0 : 0 0  U h r  
Atemschutzübung 
14.12.2015 2 0 : 0 0  U h r  
Übung 1. + 2. Zug 

Kleinsachsenheim 
04.12.2015 19 : 3 0  U h r  
Einsatzübung 
11.12.2015 19 : 3 0  U h r  
Ausbildung 
18.12.2015 19 : 3 0  U h r  
Ausbildung 
 
Hohenhaslach 
14.12.2015 2 0 : 0 0  U h r  
Unterricht 
 
Spielberg 
14.12.2015 19 : 3 0  U h r  
Unterricht 
 
Ochsenbach 
07.12.2015 2 0 : 0 0  U h r  
Unterricht 
12.12.2015, Weihnachtsessen nach 
Einladung 
 
Häfnerhaslach 
12.12.2015 20:00 Uhr

Großes Familienwochenen-
de im Stadtmuseum 
Geheimnis, Abenteuer und coole 
Weihnachtskarten – Kindererleb-
nisnachmittag im Stadtmuseum 
Sachsenheim 
 
Ein Erlebnis ist die neue Ausstel-
lung im Stadtmuseum Sachsenheim 
allemal: Von einem echten Hoch-
sitz aus darfst Du mit dem Fernglas 
Wölfe und ihre Rudel beobachten. 

Mit einem Korb auf dem Kopf darfst 
Du wie Rotkäppchen im Wald über 
Baumstämme balancieren und in 
den Vitrinen warten geheimnisvolle 
Wolfs- und Hundeknochen auf Dich, 
die bis zu 250 000 Jahre alt sind! 
Beim Kindererlebnisnachmittag 
am Samstag, den 12.12., gibt es im 
Stadtmuseum diese und noch viele 
andere spannende Abenteuer zu er-
kunden und zu bestaunen. Zum Ab-
schluss wartet wieder eine besonde-
re Bastelaktion auf die Teilnehmer: 
Diesmal dürft Ihr Pop-up-Karten 
gestalten und verzieren – so entste-
hen wundervolle Gruß- oder Weih-
nachtskarten mit Schneewölfen und 
ganzen Wolfsfamilien. Als Überra-
schungsgast erwartet uns außerdem 
erneut ein besonders lieber Hund 
mit seinem Frauchen. 

Kindertheater im Kulturhaus 
Das "Theater der Dämmerung" 
spielt „Rotkäppchen und der Wolf“ 
und „Die Bremer Stadtmusikanten“ 
Das Spiel mit Licht und Schatten gibt 
den bekannten Märchenbildern bei 
„Rotkäppchen und der Wolf“ und 
den „Bremer Stadtmusikanten“ eine 
ganz spezielle Faszination. Die-
se Lichtkunsttechnik führt in eine 
Traumwelt und lässt Raum für die 
eigene Fantasie. Friedrich Raad und 
sein "Theater der Dämmerung" be-
geistert seit Jahren die Zuschau-
er mit seiner wunderbaren Erzähl-
stimme und den liebevoll gestalteten 
Scherenschnitten. 
 -In Kooperation mit dem Stadtmu-

seum Sachsenheim zur aktuellen 
Ausstellung „Die Zähmung des Wol-
fes“- 
 
Donnerstag, 10.12.2015, 10:30 Uhr 
Kulturhaus. Großer Saal 
Eintritt: 4 1 
Kindergärten und Schulklassen bitte 
Voranmeldung unter 07147/922394 
oder unter a.fink@sachsenheim.de 
Selbstverständlich können auch 
Omas, Mütter mit Kindern ab 4 Jah-
ren die Aufführung besuchen (Ein-
tritt Begleitperson: 2 1) 
Kartenvorverkauf ab Mittwoch, 
25.11. bei Schreibwaren Bader, 
Schreibwaren Buntstift und Bürger-
service Stadt Sachsenheim 

Kindergeburtstag  
feiern im Museum 
Tauche ein in die fabelhafte Welt 
des Mittelalters! 
Das Stadtmuseum bietet für alle 
kleinen Ritter oder Prinzessinnen ab 
6 Jahren ein zauberhaftes Geburts-
tagsprogramm für alle Sinne an: 
Zwei Stunden Staunen, Ausprobie-
ren, Mitmachen und Basteln wie im 
Mittelalter! Oder suchst Du nur ei-
nen ganz besonderen Abschluss Dei-
ner Geburtstagsfeier? Dann komm 
zu einer aufregenden Taschenlam-
penführung ins Museum! Zu unser 
Sonderausstellung "Die Zähmung 
des Wolfes" kannst Du außerdem ei-
nen coolen Wolfsgeburtstag bei uns 
feiern. Nähere Infos und Buchung 
unter: Stadtmuseum Sachsenheim, 
Oberriexinger Str. 29, 74343 Sach-
senheim, Tel: 07147 – 922 394 oder 
stadtmuseum@sachsenheim.de 
www.sachsenheim.de (Rubrik Bildung-
Stadtmuseum-Kindergeburtstage) 

Kindererlebnisnachmittag 
im Stadtmuseum Sachsenheim 
Samstag, 12.12.2015 , 14:30 – 17:00 
Uhr, Kostenbeitrag: 3 1 (plus 1 1 Ma-
terialkosten) 
Anmeldung erforderlich bis zum 
10.12. unter 07147-922 394 oder  
stadtmuseum@sachsenheim.de 
Familienführung zum 3. Advent: 
Wolf und Hund für Groß und Klein 
 
 Wer am 3. Advent ein besonderes 
Familienevent für Groß und Klein 
sucht, ist im Stadtmuseum Sach-
senheim genau richtig. Eine spe-
zielle Familienführung durch die 
neue Sonderausstellung zum The-
ma Hund und Wolf lässt an diesem 
Tag keine Wünsche übrig. Wäh-
rend die älteren Familienmitglie-
der eine fesselnde archäologische, 
biologische und kulturgeschichtli-

che Spurensuche durch Raum und 
Zeit erwartet, dürfen sich die Jün-
geren bei der Wolfspirsch auf ei-
nem echten Hochsitz probieren, in 
der Märchenerlebniswelt mit ei-
ner echten Angel nach Schwein-
chen angeln oder sich mit Wolfs-
maske in Großmutters Bett legen. 
Zum Abschluss bietet das Museum 
eine kleine gemeinsame Bastelak-
tion an, bei der Wolfsmasken oder 
Wolfsgrußkarten entstehen. 
 
Ausstellung "Die Zähmung des Wol-
fes":  
Familienführung zum 3. Advent  
im Stadtmuseum Sachsenheim 
Sonntag, 13.12.2015 
15:00 - 16:00 Uhr 
Kostenbeitrag: 3 1 Erwachsener,  
Kinder bis 18 J. frei 
Ohne Anmeldung 
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Stadtbücherei

CD-Hüllen 
Die Stadtbücherei sucht gebrauchte 
CD-Hüllen. Falls Sie welche zu Hau-
se haben sollten, würden wir uns 
über ein Geschenk freuen. 
 
Öffnungszeiten während der Feier-
tage: 
Dienstag, 22.12. geöffnet 
Mittwoch, 23.12. geöffnet 
Donnerstag, 24.12. - Sonntag, 27.12. 
geschlossen 
Dienstag, 29.12. geöffnet 
Mittwoch, 30.12. geöffnet 
Donnerstag, 31.12. - Mittwoch, 
06.01.16 geschlossen 
Ab Donnerstag, den 07.01.16 geöff-
net. 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Me-
dien verlängern lassen, sollten Sie in 
den Urlaub fahren. 

Bürgertreff
Sachsenheim

Termine des Bürgertreffs 
Sachsenheim im Dezember 
Dienstag, 09.12.2015, Frauensache 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren – 
wir werden Pralinen herstellen. 
 
Dienstag, 15.12.2015, Spieleabend 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 
 
Außerdem findet jeden Dienstag von 
9.00 – 10.30 Uhr das Sprachcafé im 
Haus der Senioren statt. 
 
In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 
Senioren in der Häfnerstube. 
 
Während der Weihnachtsferien ru-
hen die Aktivitäten des Bürgertreffs. 
Wir wünschen allen Bürgerinnen 
und Bürgern Sachsenheims eine be-
sinnliche Advents- und Weihnachts-
zeit! 

Fundsachen � �☂
2 Schlüssel am Schlüsselring 
1 Panasonic Telefon/Festnetz 
1 Schlüssel mit Anhänger "Mini 
Cooper" 
1 grauer Fahrradhelm 

Kindergärten

Kindergarten
Regenbogen

Weihnachten steht vor der 
Tür und dazu gehören  
Plätzchen! 
Jedes Jahr aufs Neue freuen wir uns 
auf die wunderbare Advents- und 
Weihnachtszeit. Und was steht ganz 
oben auf unserer Liste? Natürlich 
Plätzchen backen. Deshalb haben

Adventssamstag 
14.12.2015 2 0 : 0 0  U h r  
Unterricht 
 
Jugendfeuerwehr 
04.-6.12. Weihnachtsmarkt Sachsen-
heim 
11.12.2015 18 : 3 0  U h r  
Jahresabschluss nach einladung 
 
Spielmannszug 
10.12.2015 19 : 3 0  U h r  
Probe Jugend 
10.10.2015 2 0 : 0 0  U h r  
Probe Aktive 
13.12.2015 15 : 0 0  U h r  
Weihnachtsfeier im Feuerwehrhaus 
17.12.2015 19 : 3 0  U h r  
Probe Jugend 
17.10.2015 2 0 : 0 0  U h r  
Probe Aktive 
Bescherung ist erst an Heilig Abend 
 
Die Feuerwehr Sachsenheim 
wünscht allen Einwohnerrinnen 
und Einwohnern der Stadt Sachsen-
heim eine frohe Adventszeit. 
Gestecke, Adventskränze und auch 
Weihnachtsbäume schmücken die 
Wohnungen und lassen sie im Lich-
terglanz erstrahlen. So schön diese 
Dekoration auch ist, gehen auch Ge-
fahren davon aus. 
Damit die Vorweihnachtszeit für 
Sie als auch für die Angehörigen der 
Feuerwehr eine ruhige und besinnli-
che Zeit bleibt, haben wir einige Rat-
schläge, die Sie vor einer ungewoll-
ten „Bescherung“ bewaren sollen. 
Stellen Sie Adventskränze, Geste-
cke und auch Weihnachtsbäume mit 
Kerzen immer auf eine nicht brenn-
bare Unterlage. 
Löschen Sie alle Kerzen, bevor Sie 
den Raum verlassen. 
Wenn Sie Ihren Weihnachtsbaum 
mit echten Kerzen schmücken, soll-
ten diese so angebracht sein, dass 
niemand versehentlich damit in 
Kontakt geraten kann. 
Es empfiehlt sich in der Nähe von 
Gestecken oder Bäumen, die mit 
Wachskerzen dekoriert sind, einen 
mit Wasser gefüllten Eimer parat ste-
hen zu haben. 
Kerzen an Gestecken und Bäumen 
sollten nicht ganz abgebrannt wer-
den sondern vorher ausgewechselt 
werden. 
Kerzenhalter sollten stets aus nicht 
brennbaren Materialien bestehen. 
Schmücken Sie Ihren Weihnachts-
baum nicht mit Wunderkerzen und 
bringen sie Wachskerzen nur so an, 
dass kein Zweige in die Flamme der 
Kerze hinein ragen. 
Streichhölzer und Feuerzeuge zum 
Entzünden der Kerzen sollen so auf-
bewahrt werden, dass sie nicht in die 
Hände von Kindern gelangen. 
Werden mehrere Kerzen angezün-
det, von hinten nach vorne durchar-
beiten. Beim Auspusten der Kerzen 
dann von vorne nach hinten löschen. 
 
Sollte es trotz aller Vorsichtsmaß-
nahmen zu einem Schadenfeuer 
kommen, sollten Sie und die anderen 
Personen in der Wohnung das Ge-
bäude verlassen und die Feuerwehr 
zur Hilfe rufen. Notruf 112 
 
Durch das beherzigen dieser elf ein-
fachen Ratschläge minimieren Sie 
die Gefahr, dass Ihnen Ihre liebevoll 
angebrachte Weihnachtsdekoration 
eine böse Überraschung beschert. 

die Kinder mit einigen Mamas und 
einem Papa letzte Woche die Weih-
nachtsbäckerei eröffnet. 

In der Weihnachtsbäckerei.

Die neue Küche wurde zur Backstu-
be. Schnell richteten wir uns unse-
ren Arbeitsplatz mit Teigrolle, Aus-
stechformen und Süßigkeiten zum 

Verzieren ein. Die Mamas hatten den 
Teig bereits vorbereitet, so dass die 
Kinder sich gleich mit großem Ei-
fer an die Arbeit machen konnten. 
Teig ausrollen, weihnachtliche For-
men und Figuren ausstechen, ver-
zieren und dann ab in den Ofen. Es 
duftete durchs ganze Haus. Das eine 
oder andere Plätzchen durfte auch 
noch gleich probiert werden. Mit viel 
Spaß und Ausdauer waren die Kinder 
beim Backen der Weihnachtsplätz-
chen dabei. 

Die Kinder und das pädagogische 
Fachpersonal bedanken sich recht 
herzlich bei den Mamas und dem 
Papa für ihr Engagement. 

Vater und Tochter beim Backen.

05.12. Neuapostolische Kirchen-
gemeinde Sachsenheim, 
Posaunenchor besucht 
Klinikum. Am Weissenhof in 
Weinsberg

05.12. Motorradfreunde Hohen-
haslach, Weihnachtsfeier 
Hohenhaslach, 19.00 Uhr

05.12. Liederkranz Hohenhaslach 
Konzert Kirche Hohenhas-
lach

05.12. TSV Kleinsachsenheim, 
Jahresfeier Mehrzweckhalle 
Kleinsachsenheim, 19.30 Uhr

05.12. Musikverein Ochsenbach, 
Konzert an einem Winter-
abend, Sonnenberghalle

06.12. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Nikolausfahrt auf der Wald-
bahn 

06.12. Stadt Sachsenheim, Sachsen-
heimer Weihnachtsmarkt, 
Äußerer Schlosshof

06.12. Ev. Kirchengemeinde Groß-
sachsenheim, Eine Welt 
Verkauf und Mittagessen 
Ev. Gemeindehaus, 11.00 Uhr

06.12. 1.Hohenhaslacher Flieger 
e.V., Nikolaus-Fliegen, Lan-
deplatz Hohenhaslach, 
14.00 Uhr

06.12. TSV Kleinsachsenheim, Kin-
derjahresfeier, Mehrzweck-
halle Kleinsachsenheim, 
14.00 Uhr

09.12. LandFrauenverein Hohen-
haslach, Adventsfeier im 
Gasthaus „Rose“, 18.00 Uhr

10.12. Ev. Kirchengemeinde 
Großsachsenheim Senioren-
adventsfeier Ev. Gemeinde-
haus, 14.30 Uhr

10.12. Stadt Sachsenheim, Evtl. 
Kindertheater, Museum

Termine
12.12. LandFrauenverein Hohen-

haslach, Brotverkauf beim 
Adventsmärktle. Beim Back-
haus Freudentaler Straße, 
vormittags

12.12. Sportfreunde Großsachsen-
heim, E- Junioren Hallen-
turnier, Großsachsenheim, 
10.00 Uhr, Große Sporthalle

12.12. Musikverein Stadtkapelle 
Sachsenheim e.V., Jahres-
konzert Mehrzweckhalle 
Kleinsachsenheim, Beginn 
19:30 Uhr

12.12. Turnverein Ochsenbach, 
TVO Kinderweihnachtsfeier, 
Sonnenberghalle Ochsen-
bach, 14.30 Uhr

12.12. ev. Kirchengemeinde Häfner-
haslach, Adventsandacht, 
Kirche 18.00 Uhr

12.12. Verwaltungsstelle und Verei-
ne Häfnerhaslach, Advents-
samstag in Häfnerhaslach 
Rundlingstraße Häfnerhas-
lach, 12.00 Uhr

13.12. Schwäbischer Albverein OG 
Hohenhaslach, Weinwander-
weg 

13.12. Sportfreunde Großsachsen-
heim, F- Junioren Hallen-
turnier, Großsachsenheim, 
10.00 Uhr, Große Sporthalle

13.12. Liederkranz Ochsenbach, 
Singen zum Adventgottes-
dienst in der Kirche Ochsen-
bach, ev. Gemeindekirche, 
09.30 Uhr

18.12. Ev. Kirchengemeinde Groß-
sachsenheim/ Lichtenstern-
gymnasium, Weihnachtskon-
zert Lichtensterngymnasium 
Ev. Stadtkirche, 19.30 Uhr
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Verkaufsstand im Advent 
Der Elternbeirat des Kindergartens 
Regenbogen verkauft am 11. De-
zember 2015 auf dem Sachsenhei-
mer Wochenmarkt von 14.30 Uhr bis 
18.30 Uhr selbst gestaltete Kerzen, 
Plätzchen und andere weihnachtli-
che Backwaren. Der Stand wird di-
rekt vor dem Ladengeschäft der Fir-
ma Hättig stehen. Der Erlös wird 
ausschließlich den Kindern des Kin-
dergartens zugute kommen. Wir 
freuen uns sehr, wenn auch Sie vor-
beischauen! 

Beispiele für die individuell gestalte-
ten Kerzen.

Kindergarten
Spatzennest

"Ich geh mit meiner  
Laterne...." 
"Ich geh mit meiner Laterne...." 
 
Viele Kinder und Eltern kamen am 
13.11. ins Spatzennest, um Laterne 
zu laufen. 
Es begann mit einem gemütlichen 
Beisammensein bei Punsch, Glüh-
wein und vielen internationalen Le-
ckereien am Fingerfood-Buffet. 
Danach starteten wir alle gut ge-
stärkt und fröhlich durch Sachsen-
heims Straßen. 
Zum Glück hat dieses Jahr das Wetter 
mit - gemacht und es wurde an meh-
reren Stationen angehalten und laut-
starkgesungen. 
Anschließend wurden im Garten 
des Spatzennests noch die Reste des 
Buffets gegessen. Die Kinder haben 
müde aber glücklich und stolz im 
Dunkeln ihre hellerleuchteten Later-
nen nach Hause getragen. 
Es war wieder mal ein gelungenes 
Fest. 

Dankeschön 
Wie jedes Jahr zur Vorweihnachts-
zeit, machten sich die „Großen“ aus 
dem Spatzennest bereit: Ihre Weih-
nachtskekse zu verkaufen, die Kund-
schaft kam schnell angelaufen. 
Munter rief und sang die Kinder-
schar, alles wurde verkauft wie in je-
dem Jahr. 

Die fleißigen Verkäuferinnen und Ver-
käufer aus dem Spatzennest.

Wir sagen herzlichen Dank unse-
ren Kunden, lasst euch die Kekse gut 
munden. Über den Erlös freuen sich 
alle, neues Spielzeug gibt’s dafür in 
jedem Falle. 2016 werden wir wieder 
hier stehen und freuen uns schon auf 
ein Wiedersehen. 
Fröhliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr, 
wünschen wir der gesamten Leser-
schar. 
Kinder, Eltern und Erzieherinnen 

Evang. Kindergarten
Hudelweg

Laternenfest am  
11. November 2015 
Am Martinstag fand im ev. Kin-
dergarten Hudelweg in Klein-
sachsenheim das diesjährige La-
ternenfest statt, welches ganz im 
Zeichen von Sankt Martin stand. 
Die Kinder haben eine Dia Geschich-
te über das schönste Martinslicht 
gesehen und gehört. Nach einer 
Stärkung bei Gänseplätzchen, Ap-
felkuchen und Apfelmuffins, mach-
ten sich die Kinder und Erziehe-
rinnen auf den Weg durch den Ort. 
Die Kinder beleuchteten den Weg mit 
ihren selbstgebastelten Gänselater-
nen.
Laternenlieder wurden lauthals an-
gestimmt und erfreuten die Ohren 
der Nachbarn.
Nach dem Laternenlauf wurden die 
Kinder im Kindergarten wieder von 
ihren Eltern in Empfang genom-
men und alle sangen gemeinsam ein 
Abendlied zum Abschied. 

Laternenfest.

Schulen

Weihnachtskonzerte in der 
Stadtkirche 
Am Freitagabend, 11. Dezember 2015 
um 19.30 Uhr und am Samstag, 12. 
Dezember 2015 um 17 Uhr finden in 
diesem Jahr die beiden Weihnachts-
konzerte des Lichtenstern-Gymna-
siums in der evangelischen Stadt-
kirche in Großsachsenheim statt. 
Schulorchester sowie Großer und 
Kleiner Chor werden mit ihren mu-
sikalischen Beiträgen einen ad-
ventlichen Konzertabend in stim-
mungsvoller Umgebung geben. 
Höhepunkt des Konzertes wird 
die Aufführung von Vivaldis Glo-
ria sein, bei dem Großer Chor und 

Orchester gemeinsam musizieren. 
Herzliche Einladung an alle Musik-
freunde. Der Eintritt ist frei. Gerne 
nehmen wir am Ausgang Spenden 
für unsere Partnerprojekte in Sach-
senheim und Nigeria entgegen. 
 

Sachsenheimer Mathecracks 
unter den Besten 
Freitagabend 18 Uhr, die erste Run-
de der diesjährigen bundesweiten 
langen Nacht der Mathematik star-
tet und im Forum Lechler machen 
sich die Lichtensternschüler mit ih-
rem betreuenden Lehrer Marcel Beyl 
daran die zehn Aufgaben dieser ers-
ten von drei möglichen Rechenrun-
den zu lösen. Nach vier Stunden gön-
nen sich die Schüler eine erste Pause. 
Neun der zehn Aufgaben haben sie 
da schon gelöst. Aufmunternde Be-
suche von Mitschülern, Lehrern und 
dem Schulleiter geben Motivation. 
Eine Runde Pizza dient dann auch 
als zusätzliche Nervennahrung. 
Trotzdem haben die Schülerinnen 
und Schüler noch bis gegen 24 Uhr 
an dieser letzten Aufgabe zu knab-
bern. Dann haben sie die Lösung. 
Es kann weitergehen mit der langen 
Nacht der Mathematik. 
Runde zwei scheint anfangs mach-
bar, doch dann stockt die Rechen-
leistung der Sachsenheimer Wett-
bewerbstruppe. Fieberhaft wird 
getüftelt, experimentiert, ein Ver-
such aufgebaut – es hilft nichts. Leh-
rer Marcel Beyl verordnet einen 
nächtlichen Regenspaziergang um 3 
Uhr. Frischluft hilft. Eine anschlie-
ßende „Aufwachgymnastik“ macht 
den Kopf dann vollends frei und tat-
sächlich ist Runde zwei um 7 Uhr ge-
schafft. 
Fieberhaft nutzen die Sachsenhei-
mer Mathecracks die verbleiben-
de Stunde und können noch einige 
Rechenergebnisse im Onlineportal 
„mathenacht.de“ platzieren. 
Mit einem gemeinsamen Früh-
stück beschließen die Lichtenstern-
schüler ihre Mathenacht. Mit wenig 
Schlaf aber stolz geschwellter Brust 
gehen sie ins Wochenende. Von bei-
nahe 5000 Wettbewerbsgruppen in 
Deutschland haben sich die Sach-
senheimer Rechenkünstler auf einen 
hervorragenden zwölften Platz ge-
rechnet. Ein Ergebnis, das sich Mar-
cel Beyl mit seiner Truppe in den 
kühnsten Träumen nicht vorstel-
len konnte. Das Ergebnis spricht für 
talentierte Einzelkönner in einem 
gut funktionierenden Wettbewerb-
steam. 

Lange Nacht der Mathematik am 
Lichtenstern-Gymnasium. Schüler, 
Fachlehrer und Schulleiter fiebern 
mit, wenn die Köpfe der Sachsenhei-
mer Rechentalente im bundesweiten 
Wettstreit heiß laufen.

Grundschule
Kleinsachsenheim

Lesewoche an der Klein-
sachsenheimer Grundschule 
Vom 26.10. – 30.10.2015 fand an un-
serer Schule wieder für die Zweit- bis 
Viertklässler eine Lesewoche statt. 
Was man tun kann, damit man Spaß 
am Lesen hat, haben sich die Kinder 
und ihre Klassenlehrerinnen genau 
überlegt: 
- spannende Bücher lesen 
- gemeinsam lesen 
- lustige Worte entdecken 
- Belohnung bekommen 
- neue Sachen lernen 
- für andere vorlesen 
- Fantasie anregen 
- etwas vorgelesen bekommen 
 
Einige der Ideen konnten gleich aus-
probiert werden. So begann die Lese-
woche mit einem besonderen Event, 
indem die Autorin Frau Barbara Rose 
die Kinder fesselte, als sie aus ihren 
Büchern „Johnny Cowboy und die 
Vorstadtindianer“ sowie „Die fre-
chen Krabben“ vorlas und die Kinder 
abschließend eine Autogrammkarte 
bekamen. 

Während der gesamten Woche wur-
de dann in allen Klassen fleißig gele-
sen, seien es Geschichten, Sachtexte 
oder auch Ganzschriften. Die Klasse 
3a hatte sogar die Möglichkeit, wäh-
rend der Lesewoche die Stadtbüche-
rei in Sachsenheim zu besuchen, wo 
sie zunächst eine Rallye durch die 
verschiedenen Abteilungen mach-
ten, bevor ihnen Frau Ehrler-Berg 
(Leiterin der Bücherei) abschließend 
eine Geschichte zum genauen Zuhö-
ren vorlas. 

Den krönenden Abschluss bildete 
dann der Lesewettbewerb. In einem 
Vorentscheid wurden in jeder Klasse 
die drei besten Leser bestimmt, die 
am letzten Tag  gegeneinander an-
traten. Unter der Jury von Frau Behr 
(Fachvorsitz Deutsch), Frau Ehrler-
Berg (Leiterin der Bücherei Sachsen-
heim) und Frau Mühlfelder (Eltern-
beiratsvorsitzende) konnten dann 
die drei besten Leser der Schule er-
mittelt werden: Selina Ackermann 
(Klasse 2a), Elisabeth Essich (Klasse 
3b) und Leon Härter (Klasse 4a). Na-
türlich wurden die drei für ihre her-
vorragende Leistung mit einer Sie-
gerurkunde belohnt und bekamen 
darüber hinaus noch einen Buchgut-
schein, gestiftet von der Sachsenhei-
mer Bücherei. 
Unser besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle noch einmal Frau Ehrler-Berg 
und Frau Mühlfelder, die den Kin-
dern an diesem Tag in besonderem 
Maße ihre Zeit geschenkt haben. 

Förderverein Grund-
schule Kleinsachsenheim

Vandalismus an  
der Grundschule 
Am Montag, 09.11.2015 zu Beginn der 
Schule nach den Herbstferien muss-
ten die Schüler, die Eltern und die 
Lehrer der Grundschule Kleinsach-
senheim mit großem Entsetzen fest-
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stellen, dass ihr Gerätehaus an der 
Schule zum wiederholten mal be-
schädigt wurde. 
Diesmal wurden die Scheiben an der 
Tür des Gerätehauses eingeschla-
gen. Zuvor wurde das Haus bereits 
mehrmals heimgesucht und beschä-
digt. Auffällig war das dies meist in 
den Ferien geschehen ist. 
Die Schäden wurden bis jetzt immer 
durch den Förderverein und nun 
durch die Schule ersetzt, aber dies-
mal ist nun eine Strafanzeige bei der 
Polizei erfolgt. Die Kinder, Eltern und 
Lehrer sind betroffen darüber, dass 
es Menschen gibt, die sich am frem-
den Eigentum vergreifen und dieses 
bewusst und mit Absicht beschädi-
gen. Hierbei handelt es sich nicht um 
einen dummen Jungenstreich, son-
dern um eine Straftat. 
Das Haus wurde von den Eltern der 
Schüler der Grundschule finanziert 
und durch deren Initiative aufge-
stellt, es ist traurig, dass ein solches 
Engagement von Wenigen nicht ge-
achtet sondern zerstört wird. 
Wir möchten die Bevölkerung bit-
ten, sollte jemand in der Zeit vom 
31.10.2015 bis 08.11.2015 etwas im 
Bereich der Schule aufgefallen sein, 
dies entweder bei der Polizei oder in 
der Schule melden. Für entsprechen-
de Hinweise sind wir sehr dankbar. 
Der Vorstand 

Beschädigtes Gerätehaus.

Sportvereine

1. Hohenhaslacher
Flieger e. V. 

Der Nikolaus kommt zu  
den Drachen- und  
Gleitschirmflieger 
Auch in diesem Jahr veranstal-
tet der Verein der 1. Hohenhasla-
cher Flieger ein Nikolausfliegen. 
Da der Nikolaus viel beschäftigt ist, 
kommt er leicht verspätet, am Sonn-
tag den 06.12. Wir erwarten ihn um 
14 Uhr auf unserem Landeplatz. 
Der Landeplatz ist leicht zu fin-
den und liegt zwischen Hohenhas-
lach und Freudental direkt unter den 
Weinbergen.
Für das leibliche Wohl für groß und 
klein ist bestens gesorgt. Für unsere 
kleinen Gäste hat der Nikolaus immer 
etwas Gebäck und Süßes mitgebracht 
und für die Großen gibt es Punsch 
und selbst gemachten Glühwein. 

An unserem Lagerfeuer kann man 
sich wärmen, dazu gibt es frisches 
Stockbrot und Rote Wurst zum gril-
len.
Die Teufelsberg Flieger freuen sich 
auf Euer kommen. 

Der Nikolaus im Anflug.

TV Großsachsenheim

TVG-Frauen im Herbst  
unterwegs 
Start der Herbstwanderung für 40 
unternehmungslustige Frauen des 
TV Großsachsenheim war Besig-
heim, das von Sachsenheim aus mit 
dem Zug erreicht wurde. Bei einem 
kleinen Rundgang wurden die schö-
ne und immer sehenswerte Altstadt 
von Besigheim und die tolle Sicht auf 
die bunt gefärbten Weinberge be-
wundert. 

Auf dem Neckartalweg ging die Wan-
derung bei recht milden Temperatu-
ren weiter Richtung Hessigheim. Un-
terwegs wartete bei der Fischerhütte 
eine Überraschung auf die Damen. 
Vom Duft von Kaffee und Hefezopf 
angezogen, war die Freude groß und 
die kleine Stärkung natürlich hoch-
willkommen. Zwei Ehemänner hat-
ten alles bestens vorbereitet, an Ort 
und Stelle transportiert und die Be-
wirtung hervorragend durchgeführt. 
Noch ein gutes Stück weiter ging die 
Wanderung der Sportfrauen. 

Schließlich war Hessigheim und 
dort das Weingut Eisele erreicht. Im 
Weinkeller erfuhren sie Interessan-
tes über den Wein, den Weinanbau 
in unserer Region und das Famili-
en-Weingut, das vom noch jungen 
Weinbauern Alexander Eisele ge-
führt wird. Ganz nach dem Motto 
“Wir sind Neckartal! Steil. Wild. 
Schwäbisch“. Von dort aus war es 
nicht mehr weit zum Gässles-Stüb-

le, mitten im Ortskern von Hessig-
heim. Im schönen Weinkeller genoss 
man das gute Essen und eine Wein-
probe mit Winzersekt und vier Wei-
nen, die sachkundig und launig vor-
gestellt wurden. 
Anschließend ließ die gesellige Run-
de den Abend ausklingen. Witze 
wurden erzählt und etliche Anekdo-
ten sorgten für beste Stimmung. Mit 
dem Bus ging es schließlich zurück 
nach Sachsenheim. Die TVG-Frau-
en bedankten sich beim Organisa-
tionsteam Christa Ziegler und Elke 
Blum für den gelungenen und ab-
wechslungsreichen Tag. 

Musikvereine/Chöre

Chor Notabene

Einladung zum  
WeihnachtsLiederSingen 
Sa., 19. Dezember 2015 – 16 Uhr 
Einladung zum WeihnachtsLieder-
Singen 
Zuhören & Mitsingen zugunsten des 
Ambulanten Kinderhospizdienst 
Ludwigsburg. 
 
Die Landfrauen Sachsenheim und 
notabene laden recht herzlich zum 
WeihnachtsLiederSingen 2015 ein. 
Die Premiere liegt schon ein paar 
Jahre zurück, ist aber noch vielen 
in bester Erinnerung. Inmitten des 
weihnachtlichen Trubels und der 
Hektik allerorten möchten wir wie-
der zum Singen und Verweilen ein-
laden. 
In der Scheune der Familie Willig auf 
dem Leonhardshof 5 in Großsach-
senheim beschert notabene Musika-
lisch-Weihnachtliches aus aller Welt 
und gemeinsam mit allen Anwesen-
den singen wir traditionelle Weih-
nachtslieder. 
Die Landfrauen Sachsenheim rei-
chen Backspezialitäten und warme 
Getränke. 
Der Reinerlös der Bewirtung sowie 
alle Spenden gehen an den Ambu-
lanten Kinderhospizdienst Ludwigs-
burg. 

Der Eintritt ist frei. 
Wir laden ganz herzlich ein und freu-
en uns auf viele Zuhörer und Mitsin-
gende:

Auf bald auf dem Leonhardshof, 
herzliche Grüße 
chor notabene & Landfrauen Sach-
senheim 
 
Noch ein kleiner Hinweis: 
vor Ort stehen Parkplätze nur sehr 
begrenzt zur Verfügung; bitte ver-
binden Sie das WeihnachtsLieder-
Singen mit einem kurzen Winterspa-
ziergang. Und, die Scheune ist nicht 
beheizt. Decken dürfen gerne mitge-
bracht werden.

Chor notabene.

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Noch ein Jubilar 
Gelebte Partnerschaft 
 
80 Jahre wurde das langjährige Mit-
glied des Liederkranzes Löchgau, 
Heinz Singer. Durch die Singgemein-
schaft mit der EINTRACHT Klein-
sachsenheim, als MÄNNERCHOR 
LS,  lud Heinz den gesamten Män-
nerchor zu seiner Geburtstagsfei-
er ein. Ein toller Abend, zusammen 
mit seinen Verwandten und Freun-
den. Diese gestalteten mit ihren Bei-
trägen den Abend recht kurzwei-
lig. Der Männerchor LS sang „ihrem 
Heinz“ einige Wunschlieder. Wie 
in einer gelebten Partnerschaft üb-
lich wurden diese Lieder im Wech-
sel durch die Dirigentin Jenia Keller 
und den langjährigen Sängerfreund 
Roland Schmid dirigiert. Den dritten 
Teil übernahm der Vizedirigent von 
der EINTRACHT, Wolfgang Majer. 
Die Sänger der Männerchores LS be-
danken sich noch einmal bei Heinz 
für die Einladung und den wirklich 
schönen Abend. Wir wünschen ihm 
auch weiterhin alles Gute und freu-
en uns über sein Mitwirken im Chor. 

Wir gratulieren 
215 Jahre sind Sie alt!   
100 Jahre Mitgliedschaft bei der 
EINTRACHT 
 
Natürlich nur zusammen! Die Ver-
einszugehörigkeit unserer drei nach-
stehenden Mitglieder beträgt: 
Rudolf Kreutzer – 50 Jahre (Goldene 
Ehrennadel) 
Karl Constroffer – 25 Jahre 
Dieter Ott – 25 Jahre 
In diesen Tagen gratulierten Mitglie-
der des Vorstandes den Jubilaren mit 
einem Weinpräsent und den entspre-
chenden Urkunden. Der Verein und 
alle Sänger bedanken sich für diese 
langjährige Treue. Speziell auch für 
ihre Hilfen in der Vergangenheit bei 
unseren Festen. Wir wünschen allen 
drei Mitgliedern für die Zukunft viel 
Gesundheit. 40 unternehmungslustige TVG-Frauen wanderten nach Hessigheim.
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Liederkranz
Hohenhaslach

Benefizkonzert zum  
2. Advent 
Das Vocalensemble Stromberg des 
Liederkranz Hohenhaslach gestaltet 
gemeinsam mit dem Instrumental-
kreis Sachsenheim am 
Samstag 05.12.2015, 19.30 Uhr (Ein-
lass ab 19.00 Uhr) 
ein Adventskonzert in der Kirche St. 
Georg in Hohenhaslach. 
Gönnen Sie sich vor den oft allzu hek-
tischen Festtagen am Vorabend des 
2. Advents eine Auszeit. Lauschen 
Sie dem Chor und den Musikern bei 
schwungvollen und besinnlichen in-
ternationalen und deutschen weih-
nachtlichen Werken. 
 
Der Eintritt ist frei – wir bitten um 
Spenden für die Hospizarbeit der So-
zialstation Sachsenheim. 
 
Mitwirkende:  Instrumentalkreis 
Sachsenheim 
Leitung : Ulrich Geiger 
 
Vocalensemble Stromberg 
Gesamtleitung: Michaela Hart-
mann-Trummer 

Vocalensemble Stromberg.

Musikverein Stadt-
kapelle Sachsenheim

Jahreskonzert am 12.12.2015 
Weihnachten steht bald vor der Tür 
und der Musikverein Stadtkapel-
le Sachsenheim e.V. lädt alle Freun-
de und Blasmusik-Begeisterten zum 
Jahreskonzert ein. In diesem Jahr 
steht das Jahreskonzert passend zur 
besinnlichen und stimmungsvollen 
Vorweihnachtszeit ganz im Zeichen 
von „EMOTIONEN“. Es erwartet Sie 
ein Streifzug durch die Facetten der 
Bläsermusik, der vom Marsch „Unter 
dem Sternenbanner“ über den Kon-
zertwalzer „Liebesflammen“ bis hin 
zum Musical-Medley „Miss Saigon“ 
und weiteren Konzertwerken reicht. 
Wir freuen uns Sie, auf einen Abend 
voller musikalischer Emotionen mit 
den Blasorchestern des Musikverein 
Stadtkapelle Sachsenheim e.V. mit-
zunehmen! 
 
Genießen Sie am Samstag, den 
12. Dezember um 19.30 Uhr  die-
sen Abend mit uns. Saalöffnung in 
der Mehrzweckhalle Keinsachsen-
heim  ist bereits  ab 18.00 Uhr.  Für 
Ihr leibliches Wohl ist sowohl vor als 
auch nach dem Konzert gesorgt. Der 
Eintritt ist frei. Selbstverständlich 

können Sie wieder die Gelegenheit 
nutzen und bei unserer Tombola at-
traktive Preise gewinnen. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam ein ab-
wechslungsreiches und erfolgreiches 
Jahr 2015 ausklingen!
Auf Ihr Kommen freut sich, 
 
Ihr Musikverein Stadtkapelle Sach-
senheim e.V. 

Musikverein 
Ochsenbach

Konzert an einem  
Winterabend 
Am Samstag, den 5. Dezember ver-
anstaltet der Musikverein Ochsen-
bach sein alljährliches „Konzert an 
einem Winterabend“. Das Konzert 
findet in der Ochsenbacher Sonnen-
berghalle statt. 
Einlass ist um 18.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist wie immer frei. 
Für Speis und Trank ist dank unse-
rem fleißigen Wirtschaftsteam na-
türlich bestens gesorgt. 
Um 19.30 Uhr nimmt die Jugendka-
pelle des MVO auf der Bühne Platz 
und präsentiert ihr Können unter der 
Leitung von Jonas Rimmele. 
Im Anschluss wird der Musikver-
ein Ochsenbach unter der Leitung 
von Jörg Weiß das Zepter überneh-
men und die Besucher auf eine bunte 
Reise durch die musikalische Land-
schaft der Blasmusik mitnehmen. 
Den Rhein entlang geht es weiter in 
ferne Gewässer bis zum Maracaibo-
See. Dabei wird das Publikum sogar 
für kurze Zeit in die Welt der Vampi-
re entführt. 
Aber überzeugen Sie sich selbst und 
lassen sich überraschen beim „Kon-
zert an einem Winterabend“. 
Der Musikverein Ochsenbach freut 
sich auf Ihr Kommen! 

Parteien/Fraktionen

Freie Wähler 
Sachsenheim

Uta Castan und Joachim 
Liebherr jetzt  
Ehrenmitglieder 
Dieser Tage hatten der Freie Wähler 
Stadtverband Sachsenheim e.V. zum 

Ehrungsabend geladen. 
Man traf sich zu gemütlicher Runde 
um zu Essen und Neuigkeiten auszu-
tauschen. 
Das Programm begann der neue ers-
te Vorsitzende, Ralf Nägele. Zu Be-
ginn hat er seine Vorgängerin Uta 
Castan mit großem Dank aus Ihrem 
Amt verabschiedet hat. Als Präsent 
bekam Sie einen bunten Blumen-
strauß. Danach leitete Ralf Näge-
le nahtlos zum zweiten Programm-
punkt übergegangen und hat Uta. 
Castan aufgrund Ihrer langjähri-
gen, erfolgreichen Tätigkeit im Vor-
stand der Freien Wähler zum Ehren-
mitglied ernannt. Er überreichte ihr 
eine entsprechende Ehrenurkunde, 
sowie einen Präsentkorb. Uta Cas-
tan ließ es sich nicht nehmen, ihrer-
seits ein paar Worte an die Anwesen-
den zu richten. 
Als dritte Ehrung stand die Erhe-
bung des ehemaligen ersten Vorstan-
des, Joachim Liebherr ebenfalls zum 
Ehrenmitglied an. Begründet wur-
de dies aufgrund des enormen Enga-
gements welches Joachim Liebherr 
über Jahre hinweg dem Verein der 
Freien Wähler zukommen hat lassen. 

Uta Castan und Joachim Liebherr 
wurden vom Stadtverbandsvorsitzen-
den der Freien Wähler, Ralf Nägele, 
zu Ehrenmitgliedern ernannt. Unser 
Foto zeigt von links, Ralf Nägele, Uta 
Castan und Joachim Liebherr.  
  Foto: Lothar Makkens

Nach einer kurzen Pause, hat Karin 
Simon, selbst Mitglied bei den Frei-
en Wählern, eine interessante und 
lehrreiche Weinprobe abgehalten 
und den Anwesenden viele bekann-
te aber auch neue Fakten über den 
Rebensaft und seine Herstellung er-
zählt. 
Nach dieser kurzweiligen Exkur-
sion in den Weinbau, hat Mitglied 
Günther Späth aus Spielberg zu Gu-
ter Letzt noch eine Dia-Schau über 
längst vergangene Tage abgehalten, 
die für viele „Ahs“ und „Ohs“, sowie 
für den einen oder anderen Lacher 
gesorgt hat. 
Nachdem der offizielle Rahmen be-

endet war, unterhielten sich Teilneh-
mer des Ehrungsabends noch eini-
ge Zeit bei interessanten Weinen aus 
der vorangegangenen Weinprobe. 
 
Ralf Nägele 

Allgemeine Vereine

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Sachsenheimer  
Weihnachtsmarkt 
Der Förderverein beteiligt sich auch 
in diesem Jahr wieder am Sachsen-
heimer Weihnachtsmarkt, der am 
Sonntag, 6. Dezember 2015, stattfin-
den wird. Neben Glühwein, Punsch, 
Butterbrezeln und kleinen Ge-
schenkartikeln wird auch wieder 
das beliebte selbstgebackene Weih-
nachtsgebäck zum Verkauf angebo-
ten. Der Förderverein freut sich auf 
zahlreiche Besucher. Mit dem Erlös 
werden, wie jedes Jahr, Veranstal-
tungen und Aktionen in den beiden 
Kleeblatt-Häusern in Sachsenheim 
finanziell unterstützt. 

Klopferle Skatclub

Turniergeschehen 
Baden-Württembergischer Damen-
Pokal 
Was kann man an einem neblig-trü-
ben, kalten Novembertag besseres 
tun als in der warmen Stube Skat zu 
spielen. Die warme Stube war der 
Krauthof in Ludwigsburg in dem 35 
Damen aus ganz Baden-Württem-
berg ihren Wanderpokal, ein Mons-
trum, ausspielten. Es war das 1. 
Turnier, das Ursula Groh als neue 
Damenreferentin der VG, zu bewäl-
tigen hatte. Und weil sich das in-
zwischen eingebürgert hat, muss-
te da auch der Ehemann ran. Dass 
fünf Damen aus Neuhengstett un-
angemeldet erschienen war dank des 
Computerprogramms kein Problem. 
Leider hatte eine Dame verschlafen 
und in ihrem Schlepptau verspäte-
te sich eine weitere. Die Damen war-
teten geduldig, so dass die beiden 
Nachzügler kein Spiel verpassten. 
Vor allem die 2. Serie zog sich so in 
die Länge, dass die Damen vom Bo-
densee, ihrer langen Heimreise we-
gen, doch nervös wurden. Dass die 
Damen aber auch Schneller können, 
bewiesen sie mit der 3. Serie, die nach 
dringendem Appell der Damenrefe-
rentin in 2 ¼ Stunden pünktlich ab-
solviert wurde. Trotzdem wurde es 
ein langer Tag mit 8 ½ Stunden für 
die 3 Serien was vom Spielleiter be-
sonders viel Geduld erforderte. 
Das Setzen ab der 2. Serie erwies sich 
dagegen als problemlos. 5 Minuten 
nach Abgabe der jeweils letzten Lis-
te konnte bereits die nächste Serie in 
Angriff genommen werden. Mit dem 
Kauf des Computerprogramms „Tur-
niermanger“ hat die VG einen gu-
ten Griff getan. Maximal 10 Minuten 

Das Große Blasorchester auf der Bühne.
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nach Abgabe der letzten Liste konnte 
mit der Siegerehrung begonnen wer-
den. Die Damen hatten jedenfalls 
viel Spaß. An den hinteren Tischen 
wurde besonders viel gelacht. 
Dank der Kartenspende des Landes-
verbandes konnten neben dem Start- 
und kompletten Verlustgeld auch das 
Kartengeld ausgeschüttet werden, so 
dass 11 Preise ausgelobt wurden. Ge-
wonnen hat übrigens die vereinslo-
se Laura Spiric aus Tamm mit 3.866 
Punkten vor Martina Schmidt aus 
Salem mit 3.846  Punkten und der 
LV-Damenreferentin Brigitte Hille 
von der Skatvereinigung Konstanz 
3.579 Punkten. Die Tandemwertung, 
an der sich 10 Paare beteiligt hatten 
wurde in souveräner Manier von den 
beiden zuletzt Genannten mit 7.425 
Punkten gewonnen. 
Schade dass dieses Turnier bei den 
baden-württembergischen Damen 
so wenig Anklang findet. Dass viele 
aus den anderen VGs den weiten Weg 
um diese Jahreszeit scheuten ist ver-
ständlich, doch fehlten auch viele der 
näheren Umgebung. Gut vertreten 
war die VG 07.05 mit 7 Damen allein 
aus dem Pforzheimer Raum. Größ-
ten Respekt zollt der Schreiber dieses 
Berichts den Damen vom Bodensee, 
die zu später Stunde noch eine weite 
Reise im Nebel vor sich hatten. 
Zwar werden im Krauthof seit vie-
len Jahren Skatturniere ausgerich-
tet, doch die Bedienungen haben bis 
heute die Umsetzungen nach den 
einzelnen Serien nicht im Griff. Das 
gilt sowohl für die Zustellung der Be-
stellungen, als auch für die spätere 
Abrechnung. 
Keine Chance im Kampf um den 
Wander-Pokal einzugreifen hatte die 
einzige Klopferle-Dame Ursula Groh. 
Mit 2.806 Punkten kam sie über ei-
nem Mittelfeldplatz nicht hinaus. 

Landfrauenverein
Sachsenheim

Termine im Dezember 
Unsere Adventfeier findet am Diens-
tag, 8. Dezember 2015 statt. Beginn 
um 14.00 Uhr im ev. Gemeindehaus. 
Frau Irmgard Steinbrenner wir einen 
Vortrag halten „Eine kleine Kerze ist 
im Advent erwacht.“ Wir freuen uns 
viele unserer Mitglieder begrüßen zu 
dürfen. 
Der Chor “notabene“ veranstaltet 
am Samstag, 19. Dezember 2015 auf 
dem Leonharshof 5, bei der Familie 
Willig, eine Benefizveranstaltung, 
„WeihnachtsLiederSingen“.  Beginn 
um 16.00 Uhr. Wir Landfrauen über-
nehmen die Bewirtung mit Geträn-
ken und Gebäck. Der Erlös geht an 
den ambulanten Kinderhospizdienst 
Ludwigsburg. Wir freuen uns, wenn 
viele diese Aktion unterstützen wür-
den. 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Stammtisch 
Liebe Schlepperfreunde. 
Unser nächster Stammtisch im Gast-
haus Rose in Hohenhaslach findet 
am Freitag den 11. Dezember 2015 
ab 20.00 Uhr im Nebenraum statt. 

Möchten Sie mehr über die Schlep-
perfreunde Hohenhaslach wissen 
dann. 
www.schlepperfreunde-hohenhas-
lach.de.tl 
 
Die Vorstandschaft 

Schlepperparade in Mühlhausen.

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Sonntag, 06.12.: Dampfzugfahrt 
mit der Schwäbischen Waldbahn 
von Schorndorf nach Welzeim und 
zurück.  Die angemeldeten Teilneh-
mer treffen sich mit eigenen Pkw um 
9.00 Uhr am Bahnhof in Großsach-
senheim. 
Infos Fam. Berger Tel.Nr. 07145/ 
26168. 
 
Sonntag, 27.12.: Zugfahrt nach Ba-
den-Baden. Leitung Makkens/
Schröter. 
 
Donnerstag, 07.01.: Seniorenwande-
rung Sersheim - Sachsenheim (mit 
ÖPNV) 
 
Mittwoch, 13.1.: Albvereinstreff. 
 
Sonntag, 24.1.: Bus-Winterausfahrt 
nach Kaltenbronn zum Rodeln, wan-
dern. Leitung Teifl-Veigel und Böhm. 
 
Freitag, 26.2. Mitgliederversamm-
lung. 
 
2016 Freizeit in Holland: Vom Sams-
tag, 14. – Donnerstag, 19. Mai (Pfings-
ten) findet unsere Freizeit in Gro-
ningen, im Norden der Niederlande 
statt. Auf dem Programm stehen eine 
Grachtenfahrt, Schifffahrt zur Insel 
Schiermonikoog, Besuch beim Holz-
schuhmacher, Besuch des Seehun-
dezentrums, der Windmühlen etc. 
Wir übernachten im Best Western 
Hotel in Aduard. Bei Interesse, bitte 
nach dem Programm fragen. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. Selbstverständlich 
sind auch Nichtmitglieder willkom-
men. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Bannwald Herbst 
Unsere Bannwaldführungen 2015 
 
In Laufe des Jahres hatte der Schwä-
bische Albverein OG Hohenhaslach 
vier Bannwaldführungen angebo-
ten, die auf die Jahreszeiten abge-
stimmt waren. Sie sollten uns den 
Verlauf der Vegetation in diesem un-
berührten Waldstück innerhalb des 
Naturparks Stromberg-Heuchelberg 
zeigen. 
Dafür hatten wir Herr Dupper als Na-
turparkführer gewonnen. Er geleite-
te uns bei allen Touren, die jedesmal 
interessant und lehrreich gestaltet 
waren. Dies auch deshalb, weil Herr 
Dupper in seinen Berufsjahren viel 
Erfahrung im und über den Wald ge-
sammelt hat. 
Im Laufe der vier Führungen haben 
wir nicht nur etwas über bekannte 
Baumarten wie Eiche, Buche, Doug-
lasie, Linde Marone und Lärche ken-
nen gelernt. Herr Dupper hat uns 
auch Mammutbäume und die selte-
nen Elsbeere und Speierling gezeigt. 
Das Holz dieser beiden Bäume ist be-
sonders edel und wird für Instru-
mentenbau und Möbelfurniere ver-
wendet. 
Natürlich wurden auch die Entwick-
lung eines Waldes und die Bewirt-
schaftung angesprochen und. Eine 
wichtige Erkenntnis ist, dass die 
Waldbewirtschaftung ein Projekt ist, 
das über mehrere Generationen und 
nicht kurzfristig angelegt ist und da-
rum gepflegt werden muss. Einige 
Bäume sind nach ca. 50-80 Jahren 
verwendungsfähig, andere wie Ei-
chen brauchen ca. 180-220 Jahre. 
Dies ist nur ein kleiner Einblick über 
das System Bannwald. 
Bei der Führung im Herbst haben 
wir nicht nur die schönen Farben des 
Waldes im Sonnenschein genossen. 
Zum Abschluss hat Herr Dupper uns 
mit Produkten aus Baumfrüchten 
überrascht. Es gab geistreiche Kost-
proben. So durften wir Liköre von 
der Vogelbeere, dem Speierling, der 
Elsbeere und der Lärche probieren. 
Die OG Hohenhaslach des Schwäbi-
schen Albvereins hat vor – neben vie-
ler schöner Wanderungen – ähnliche 
Veranstaltungen Führungen zu un-
ternehmen. 

Elsbeere flüssig.

Weinwanderung 
Weinwanderweg Hohenhaslach - 
Ochsenbach 13.12.  
 
Der Weg führt zuerst Richtung Spiel-
berg und dort durch die Weinberge 
und über den Weinlehrpfad am Gei-
gersberg hinab nach Ochsenbach. 

 
Zurück geht es per Bus oder auch zu 
Fuß je nach Wetterlage und Zeit. Das 
entscheiden wir dann vor Ort. 
 
Dauer bis Ochsenbach ca. 2 Stunden. 
 
Treffpunkt und Start ist am Kinder-
garten in Hohenhaslach. 
 
Um 13 Uhr. 
 
Wanderfreunde und auch interes-
sierte Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen. 
 
Es führt Albrecht Kurz 
 
Informationen auch unter: 
http://hohenhaslach.albverein.eu/ 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
6. Adventssamstag in 
Häfnerhaslach 
 
Am Samstag, 12. Dezember 2015 
findet in Häfnerhaslach im histori-
schen Ortskern (Rundlingstraße) der 
sechste Häfnerhaslacher Advents-
samstag von 12:00 bis 21:00 Uhr 
statt. Dort bieten die Häfnerhasla-
cher Bürger, Vereine und Institutio-
nen Leckeres, Kreatives und Weih-
nachtliches an. 
Die Ortsgruppe Häfnerhaslach des 
Schwäbischen Albvereins ist mit ei-
nem Weihnachtsstand zwischen der 
Kirche und dem alten Schulhaus ver-
treten. Angeboten wird von der Fa-
milien- und Jugendgruppe – Süße 
Waffeln und viel Gebasteltes zu 
Weihnachten. 
Die Familien- und Jugendgruppe von 
der Ortsgruppe Häfnerhaslach freut 
sich auf Ihren Besuch und die Unter-
stützung der Nachwuchsarbeit. 
 
Silvesterwanderung zum Glüh-
weinfest des TSV 
Am 31. Dezember 2015 findet zum 
Abschluss unseres Wanderjahres 
2015 wieder die gemütliche Jahresab-
schlusswanderung vom Dorfbrun-
nen mit Ziel bei dem Glühweinfest 
der Aktiven des TSV Häfnerhaslach 
auf dem Heiligenberg statt. 
 
Treffpunkt: Um 13:00 Uhr an der 
Bushaltestelle (Dorfbrunnen) in 
Häfnerhaslach. 
 
Wanderführer: Ute und Roland Faz-
ler Tel. 07046/6724. 
 
Programmvorschau 
 
06. Januar 2016 – Zum Glühweinfest 
bei der Kanzelbuche 
 
30. Januar 2016 – Pflegemaßnahme 
in Häfnerhaslach 
 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer 
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 
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Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde Häfnerhaslachs

Kabarettistin Sabine  
Essinger  
Kabarettistin Sabine Essinger beein-
druckt mit Kreativität und musikali-
sche Qualitäten in Häfnerhaslach 
 
Schon bei ihrem großen Einzug mit 
Dudelsack und Schottenkittelschür-
ze musste sich das Publikum ent-
scheiden: Tut des weh oder isch des 
schee? Die musikalisch außerordent-
lich begabte und vielseitige Comedi-
an spielt auf ihrer plüschverzierten 
E- Gitarre sowie auf der Mund- und 
Handharmonika. Ihre vier Oktaven 
umfassende Stimme sorgt für be-
geisternden Sound. 

Joachim Liebherr überreicht Blumen.

Mit "I wann i Geld gnug hätt" ani-
mierte sie das Publikum mitsingend 
sich für den jeweiligen Schluss zu 
entscheiden: weh oder schee? Dia-
lektgewandt wechselt sie zwischen 
Badisch, Schwäbisch und Hochspra-
che. Flott ihre Einfälle, beispielswei-
se wenn sie mit dem Fernglas eine 
Nachbarin auf dem Balkon beobach-
tet, die gerade Wäsche aufhängt. "14 
Unterhosen zu zweit in einer Woch. 
Des müsset Ferkel sei. Uns langt je-
dem eine. Jessas und a großes Lein-
tuch. Sicher ham die a französisches 
Bett. Und die Reizwäsch, Modell 
Arsch frisst Hose. Des isch doch viel 
z' schad für Dahoim." 
Die Ohrenstäbchen wäscht sie im 
Sparprogramm und tut sie dann in 
den Trockner, erfährt das begeister-
te Publikum. Anschließend solidari-
siert sie sich mit den Frauen: "Män-
ner, wir mögen euch. Männer, wir 
brauchen euch. Ich finde, jede Frau 
sollte sich einen halten dürfen." 
Die Kindersprache hat es ihr ange-
tan. Sie beherrscht alle Laute per-
fekt. So weiß sie von einer Tochter zu 
berichten, die folgende Beobachtung 
preisgibt. "Wenn Papa bei der Mama 
die Milchleistung kontrolliert, macht 
er immer das Licht aus und Mama 
und Papa sprechen Babysprache." 
Sie verkleidet sich und schlüpft in 
verschiedene Rollen. 
Das Publikum in der Häfnerhalle fei-
erte Sabine Essinger begeistert mit 
Zugaben.

Sie tritt seit 33 Jahren auf. Unter an-
derem wirkte sie mit in der Neuen 
Museumsgesellschaft und war Teil 
des Fleischles-Kabaretts. 
UL 

S.E. als Baby verkleidet. Bilder E. Lo.

VdK Großsachsenheim

Jahresabschlussfeier 
Wir möchten unsere Mitglieder und 
Freunde daran erinnern , das wir 
uns am  Mittwoch, den 16. Dezem-
ber 2015 um 14.30 Uhr,  zu unserer 
Jahresabschlussfeier im Hasenheim 
Großsachsenheim treffen. Wir be-
ginnen das gemütliche Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen ,Essen 
wird es dann anschliessend von der 
kleinen Karte geben. Es wäre schön, 
es würden wieder viele Mitglieder 
und Gäste teilnehmen. Melden Sie 
sich bitte kurz bei Herrn Schiller 
(07147 / 274600 ) an . Falls Sie einen 
Transfer benötigen, sagen Sie das 
auch. 
Die Vorstandschaft 

VdK-Schließtage zwischen den Jah-
ren 
Auch 2015 gibt es an Weihnach-
ten und zum Jahreswechsel Büro-
schließtage beim VdK Baden-Würt-
temberg und dessen Einrichtungen. 
Die hauptamtlich besetzten Ge-
schäftsstellen, inklusive „VdK Rei-
sen“ in Stuttgart, sind vom 24. bis 
einschließlich 31. Dezember 2015 ge-
schlossen. Sie öffnen wieder am 4. 
Januar 2016. Um vorherige Termin-
vereinbarung bei den VdK-Sozial-
rechtsreferenten wird gebeten. (Ad-
ressen unter www.vdk-bawue.de 
oder telefonisch unter (0711) 61956-
0 erfragen.) Die Regionalberatungs-
stelle Stuttgart der Unabhängigen 
Patientenberatung Deutschland 
(UPD), die bislang noch in Träger-
schaft des Sozialverbands VdK Ba-
den-Württemberg arbeitet, ist noch 
bis zum 10. Dezember in der Gais-
burgstraße 27, 70182 Stuttgart, Te-
lefon (0711) 2483395, erreichbar. 
Zudem kann man das UPD-Service-
telefon noch bis zum 11. Dezember 
anrufen: (0800) 0117722. Onlinean-
fragen (www.patientenberatung.de) 
können ebenfalls noch bis zum 11. 
Dezember 2015 gestellt werden. 

VdK Hohenhaslach

Weihnachtsfeier und Jubilar 
VdK Hohenhaslach Weihnachtsfeier 

Am Freitag  den 11. Dezember 2015 
um 16.00 Uhr findet im Gasthaus 

Rose in Hohenhaslach unsere Weih-
nachtsfeier statt. Hiermit möchten 
wir alle Mitglieder und Angehörige 
recht Herzlich dazu einladen. Begin-
nen wollen wir mit Kaffee und lecke-
rem Hefezopf 
sowie selbstgebackenen Weih-
nachtsbrötchen. Nach einem gu-
ten Abendessen dazu ein Gläschen 
Wein, Bier oder Wasser wollen wir 
die Feier ausklingen lassen. Für den 
Nachhauseweg steht für alle Anwe-
sende noch ein kleines Weihnachts-
präsent bereit. 
 
Jubilar. 
Wir Gratulieren. 
Im November feierte unser Mitglied  
Erich Enchelmeier seinen stolzen 
80. Geburtstag.
Zu diesem feierlichen Anlass be-
suchte der 1.Vorsitzende den Jubilar 
und überreichte Ihm ein kleines Ge-
schenk. 
Die Vorstandschaft. 

VdK Kleinsachsenheim

Advent- Kaffeenachmittag 
Liebe VdK- Mitglieder und Freunde. 
Am Donnerstag, den 10.Dezember 
2015 möchte ich sie ganz herzlich zu 
unserem Advent- Kaffeenachmittag 
einladen. 
Gäste sind natürlich wie immer will-
kommen. 
Wenn sie etwas zur Unterhaltung 
beisteuern können bitte keine Hem-
mungen, einfach mitbringen. 
Wir treffen uns um 14,30 Uhr in 
Kleinsachsenheim im TSV-Vereins-
heim. 
Der Vorstand 

Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Bericht Hauptversammlung - 
Reisebericht-Norditalien 
Bericht - Hauptversammlung 
– Reisebericht Oberitalien 2015 

Traditionsgemäß fand am Kirbe-
montag die Hauptversammlung des 
Weinbauvereins Kleinsachsenheim 
e.V. im Vereinszimmer der Mehr-
zweckhalle Kleinsachsenheim statt. 
Da keine Wahlen anstanden, war die 
Versammlung recht entspannt. Nach 
der Begrüßung durch die Vorsitzen-
de, ließ sie das vergangene Vereins-
jahr noch einmal Revue passieren. 
Sie erinnerte an die Jungweinprobe, 
den Pheromonaushang und die Rei-
se nach Norditalien. Dann wurde an 
einem Festwagen für das Heimatfest 
gearbeitet. Leider mußte der Festzug 
infolge der Wahnsinnshitze abge-
sagt werden. Es folgte ein Tagesaus-
flug auf die Ostalb und im Septem-
ber noch ein Weinbergrundgang im 
Hummelberg. 

Der Kassier konnte von einem posi-
tiven Ergebnis berichten. Auch die 
Kassenprüfer hatten keine Einwän-
de, so dass die Entlastung des Vor-
stands einstimmig erfolgte. 
Der Abend klang im Vereinsheim des 
TSV gemütlich aus. 

Bereits eine Woche später fand die 
erste Veranstaltung des neues Ver-
einsjahres statt. Herr Dr. Bausch be-
richtete in der Besenwirtschaft von 
Andrea und Jürgen Haagen in Häf-
nerhaslach mit Bildern und kleinen 
flüssigen Versucherle von einer wun-
derschönen weinbetonten Reise ins 
Friaul und nach Südtirol im Mai die-
ses Jahres. 
Bei wunderschönem Wetter wur-
den mehrere Weingüter besucht. 
Man machte eine Bootsfahrt durch 
die Lagune von Grado und besuchte 
Aquileia mit seiner Basilika und Mo-
saiken, die als die größten der christ-
lichen Welt gelten. Es ging weiter 
nach Cividale mit der Teufelsbrücke 
und am nächsten Tag nach Spilim-
bergo mit der Mosaikschule. Danach 
fuhren die Reiseteilnehmer nach 
Südtirol. Auch dort standen wie-
der diverse Weingüter auf dem Pro-
gramm. Einen besonderen Eindruck 
hienterließen die Gärten von Schloss 
Trauttmannsdorf. 
Als letzter Besuchspunkt stand die 
Genossenschaftskellerei Burggräfler 
in Meran zur Besichtigung auf dem 
Programm. Sowohl Wirtschaftsräu-
me und Keller als auch die Repräsen-
tationsräume waren von perfekter 
Technik und ausgesuchter Eleganz. 
Es gab noch einen Fotostopp am Re-
schensee bevor auf dem schnellsten 
Weg die Heimfahrt erfolgte. 
 
Auf großen Wunsch der bisherigen 
Reiseteilnehmer lud Herr Dr. Bausch 
zu einer neuen Reise ins Burgen-
land/Österreich mit Ausflügen nach 
Bratislawa und den niederen Kar-
paten in der Slowakei und nach Un-
garn zum Neusiedler See ein. Das 
Reisedatum ist vom 8. – 12. Mai 2016. 
Damit die Reise stattfinden kann, 
braucht er allerdings mindestens 30 
Teilnehmer. Er nimmt auch gerne 
Gäste mit. Interessenten setzen sich 
bitte direkt mit H. Dr. Rainer Bausch 
in Verbindung 

Kirchen

12 Uhr mittags

Liebe Gäste des Mittagstisches 
 
Bis zum 16.Dezember 2015 ist der 
Mittagstisch noch im Franziskus-
haus. Über Weihnachten machen 
wir Pause .Am Montag, 18.Januar 
2016 beginnen wir wieder im ev. Ge-
meindehaus in der Oberen Str.31. 
Das Küchenteam lässt sich bis dahin 
wieder einiges einfallen, damit der 
Speiseplan wieder interessante und 
manchmal auch ausgefallene Menüs 
enthält.  
 
Wöchentlich kommen zwischen 90 
und 120 Gäste zu unserem ökume-
nischen Mittagstisch. Die Stimmung 
und die Unterhaltung unserer Gäste 
bestätigen unser Engagement. Aber 
wir stoßen doch personell an unsere 
Grenzen. Deshalb suchen wir noch 
weitere Ehrenamtliche, die uns un-
terstützen möchten, sei es im Ser-
vice, Küche oder auch Fahrdienst. 
Wenn Sie Interesse haben, uns zu 
unterstützen, sei es regelmäßig oder 
auch als Springer, melden Sie sich 
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bitte unter Tel. 14732. Sie dürfen auch 
gerne zum Essen kommen, um sich 
unverbindlich zu informieren. 
Selbstverständlich gibt es auch wei-
terhin unseren Fahrdienst. Bei Be-
darf melden Sie sich bitte bis am Vor-
tag 18 Uhr unter Tel.: 14732. 
 

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 04.12. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 06.12. 
09.45 Uhr Gottesdienst zum 2. Ad-
vent mit dem Kirchenchor (Vikarin 
Beck). Das Opfer ist für das Missi-
onsprojekt. 
15.00 Uhr offene Kirche 
Dienstag, 08.12. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 09.12. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im Franziskushaus, Es-
sensausgabe bis 13.30 Uhr 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 10.12. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppen 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
14.30 Uhr Seniorenadventsfeier 
17.00 Uhr Adventgottesdienste 
Schloss-Kindergarten 
Freitag, 11.12. 
19.30 Uhr Weihnachtskonzert des 
Lichtenstern-Gymnasiums in der 
Stadtkirche 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 12.12. 
17.00 Uhr Weihnachtskonzert des 
Lichtenstern-Gymnasiums in der 
Stadtkirche 
Sonntag, 13.12. 
09.45 Uhr Gottesdienst zum 3. Ad-
vent (Pfarrer Hofmann). Das Opfer 
ist für die eigene Gemeinde. 
Montag, 14.12. 
16.00 Uhr Rentnerbrass 
16.30 Uhr offene Kirche 
20.00 Uhr Mittendrin 
Dienstag, 15.12. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker Weih-
nachtsfeier 
14.30 Uhr Adventliches Sternebas-
teln und Kaffeetrinken der Unruhe-
ständler im Gemeindehaus 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
16.30 Uhr offene Kirche 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Dienstagsmänner 
Mittwoch, 16.12.  
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im Franziskushaus, Es-
sensausgabe bis 13.30 Uhr 
16.30 Uhr offene Kirche 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 17.12. 
09.15 Uhr Interkultureller Frauen-
kreis 

09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppen 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
16.30 Uhr offene Kirche 
 
Eine-Welt-Aktion am Sonntag 
06.12.2015 (Weihnachtsmarkt) 
Der Arbeitskreis „Eine Welt“ lädt am 
Sonntag, den 06.12. 2015 ab 11.00 
Uhr ein ins Evangelische Gemeinde-
haus, Obere Str.31. Zum Mittagessen 
gibt es Linsen und Spätzle mit Sai-
ten, sowie Chili con carne. Auch Kaf-
fee und Kuchen wird angeboten und 
fair gehandelte Waren wie Kaffee, 
Tee, Honig und Schokolade können 
gekauft werden. Wer auf der Suche 
nach einem Weihnachtsgeschenk 
ist, findet eine reiche Auswahl an 
kunsthandwerklichen Produkten. 
Der gesamte Erlös kommt dem Vil-
lage Pioneer Project, dem landwirt-
schaftlichen Projekt von Komo in Ni-
geria zugute.  
 
Vom 07. - 15. Dezember liegt der Jah-
resabschluss 2014 der Kirchenge-
meinde Großsachsenheim öffentlich 
im Pfarrbüro aus und kann während 
der Öffnungszeiten (8-12 Uhr) einge-
sehen werden. 
 
Seniorenadventsfeier am Donners-
tag, 10.12.2015 um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus 
Die Senioren sind herzlich eingela-
den zu einem adventlichen Nach-
mittag mit Liedersingen, Geschich-
tenerzählen und Besinnung, einem 
Besuch der Kinder vom Kindergar-
ten Arche Noah und gemütlichem 
Beisammensein bei Kaffee und Ku-
chen. Gerne können auch Ihre Part-
ner und Partnerinnen mitkommen. 
Wenn Sie abgeholt werden möchten, 
geben Sie bitte Frau Plan im Pfarrbü-
ro bis zum 7.12.2015 Bescheid, Tele-
fon 07147 / 6329. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.  
 
Offene Kirche im Advent 
Vom 14. bis 18. Dezember ist die 
Stadtkirche jeweils zwischen 16.30 
Uhr und 18.30 Uhr wieder für Sie ge-
öffnet. Sie sind herzlich eingeladen 
zu stiller Besinnung, Meditation und 
Gebet bei Kerzenschein und leiser 
Musik. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Freitag, 4. Dezember 2015 
17.00 – 18.30 Uhr Mädchenjungschar 
Sonntag, 6. Dezember 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach mit Lob-
preisteil (Präd. Bücking) 
18.00 Uhr Lebendiger Adventska-
lender  bei Familie Müssigmann in 
Spielberg, Strombergstr. 15 
Montag, 7. Dezember 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Programm: Basteln Spieleabend 
Mittwoch, 9. Dezember 2015 
Konfirmandenkurs nach Absprache 
18.00 Uhr Lebendiger Adventska-
lender bei Familie Heimann in Och-
senbach, Tiergartenstr. 20 
Donnerstag, 10. Dezember 2015 
9.30 – 11.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Pfarrhaus 
Freitag, 11. Dezember 2015 

17.00-18.30 Uhr Mädchenjungschar 
Samstag, 12. Dezember 2015 
18.00 Uhr Andacht beim Advents-
markt 
Sonntag, 13. Dezember 2015 
9.30 Uhr Gottesdienst in Häfnerhas-
lach (Pfr. Horn) 
18.00 Uhr Lebendiger Adventska-
lender bei Familie Mazioschek in 
Ochsenbach, Tiergartenstr. 15 
Montag, 14. Dezember 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Programm: Nachtwanderung 
Mittwoch, 16. Dezember 2015 
Konfirmandenkurs nach Absprache 
Donnerstag, 17. Dezember 2015 
9.30 – 11.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Pfarrhaus 
Freitag, 18. Dezember 2015 
17.00 – 18.30 Uhr Mädchenjungschar 
20.00 Uhr Offener Abend in der 
Pfarrscheuer 
Thema: Wie Ochs und Esel in die 
Weihnachtskrippe kamen. 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full-House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.30 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.00 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr Girls Time – Mädchenjung-
schar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 06.12. – 2. Advent 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner) 
Das Opfer ist für den Foyeranbau 
bestimmt. Die Kleinkinder werden 
während des Gottesdienstes zur Kin-
derbetreuung verabschiedet. Im An-
schluss laden wir zur Abendmahls-
feier in herkömmlicher Weise (Wein 
im Gemeinschaftskelch) ein. 
09.45 Uhr Beginn der Kinderkirche 
in der Kirche, Fortsetzung im Ge-
meindehaus 
Montag, 07.12. 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderats im Pfarrhaus 
Dienstag, 08.12. 
14.00 Uhr Adventsnachmittag 65+   
Wir möchten zu einem besinnlichen 
Adventsnachmittag ins Gemeinde-
haus einladen. Die Ehepartner sind 
ebenfalls herzlich willkommen. Die 
Kinder vom Kindergarten sind wie-
der mit dabei. Wer zu Hause abgeholt 
werden möchte, darf sich gerne im 
Pfarramt, Telefon 90 00 90 melden. 
Mittwoch, 09.12. 
20.00 Uhr Gebetsabend im Gemein-
dehaus 
Samstag, 12.12. 
Ab 8.00 Adventsmärktle, der Posau-
enchor spielt ab 10.30 Uhr Advents- 
und Weihnachtslieder und um 11.00 

Uhr gibt es Leberkäsbrötchen. 
19.30. Uhr Mitarbeiteradvent mit in-
tegrierter Abendmahlsfeier in der 
Kirche. Es sind alle Mitarbeiter herz-
lich eingeladen. 
Sonntag, 13.12. – 3. Advent 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Uwe Kurz) 
Das Opfer ist für die Frauen- und 
Männerarbeit in der eigenen Ge-
meinde bestimmt. Die Kleinkinder 
werden während des Gottesdiens-
tes zur Kinderbetreuung verabschie-
det. Im Anschluss laden wir zum Kir-
chenkaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche im Gemein-
dehaus 
15.00 Uhr Kindergarten Weihnachts-
feier in der Kirche 
19.30 Uhr Familienbibelkreis 
 
Kalender mit Hohenhaslacher 
Motiven 
Sie suchen ein Weihnachtsgeschenk? 
Dann erwerben Sie den Kalender 
mit Hohenhaslacher Motiven für 12 
Euro. Mit dem Kauf eines Kalenders 
unterstützen Sie den Foyeranbau. 
Den Kalender für das Jahr 2016 kön-
nen Sie nach dem Gottesdienst, im 
Pfarrbüro, im Bauernladen Weiber-
le oder bei verschiedenen Gemein-
deveranstaltungen kaufen. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 6. Dezember 2015 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Ad-
vent (Vikar Baral) mit Kirchenchor 
Dienstag, 8. Dezember 2015 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Mittwoch, 9. Dezember 2015 
19.00 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung 
Donnerstag, 10. Dezember 2015 
14.30 Uhr Offener Nachmittag; Der 
Weg zur Krippe mit Prälat i.R. Paul 
Dieterich 
Samstag, 12. Dezember 2015 
18.00 Uhr Weihnachtskonzert mit 
dem Chor „conTakt Deufringen“ 
Sonntag, 13. Dezember 2015 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Ad-
vent (Prädikant Jürgen Deuerlein) 
19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst 
Mittwoch, 16. Dezember 2015 
20.00 Uhr Pusteblume – Treffpunkt 
Frau; Lichterzeit 
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Donnerstag, 17. Dezember 2015 
19.30 Uhr Gebetstreff 
 
Weihnachtskonzert 
mit dem Chor „conTakt Deufringen“ 
am Samstag, 12. Dezember 2015 um 
18.00 Uhr in der Evang. Kirche Klein-
sachsenheim. 
Die Sängerinnen und Sänger des 
Chors möchten mit neuer und alter, 
adventlicher und weihnachtlicher 
Musik aus Deutschland und aller 
Herren Länder für eine Stunde aus 
der Hektik desAlltags entführen und 
Zeit und Raum für Ruhe und Besin-
nung geben. 
Der Eintritt ist frei. Eine Spende am 
Ausgang ist herzlich willkommen. 
 
Der Weg zur Krippe 
Herzliche Einladung für alle Interes-
sierten zum Offenen Nachmittag am 
Donnerstag, 10. Dezember um 14.30 
Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Wie kam es, dass Ochs und Esel und 
all die anderen Figuren an der Krippe 
zu finden sind? Ochs und Esel kom-
men in der Weihnachtsgeschichte 
Lukas 2 gar nicht vor. Warum sind sie 
dennoch hereingekommen? Und all 
die Tiere, die unsere Krippe bevöl-
kern. Was war mit Josef – ist er wirk-
lich nur ein „Hintertreppenfigur der 
Heilsgeschichte“ oder ein mannhaf-
ter „Diener des Heils“? Und Maria? 
Und schließlich die Mitte, das Jesus-
kind: Warum wurde Gott ein Kind? 
Was bringt die Weihnachtsbotschaft 
uns? 

Paul Dieterich, ehemals Prälat in 
Heilbronn und seine Frau haben 
seit 46 Jahren alle Jahre wieder eine, 
zwei Krippenfiguren dazu gekauft. 
Sie hat die wachsende Krippenland-
schaft im Wohnzimmer aufgebaut. 
Paul Dieterich hat zu den Figuren 
ein Buch geschrieben. Er zeigt Bilder 
dieser Figuren und berichtet über 
sie. 
 
Pusteblume – Treffpunkt Frau 
Lichterzeit am Mittwoch, 16.12.2015. 
Wir laufen um 19 Uhr vom Gemein-
dehaus mit Lichtern zum Restaurant 
Il Salento in Großsachsenheim, um 
dort gemeinsam zu essen. 

Bitte bis 11.12. im Pfarramt oder bei 
Frau Ulla Fesel unter Telefon 274520 
anmelden. 
 
„Ein Päckchen Liebe schenken“ 
65 Päckchen wurden dieses Jahr wie-
der von der Sammelstelle Evang. Kir-
chengemeinde Kleinsachsenheim 
nach Korntal gebracht. Sie werden 
vom LICHT IM OSTEN-Team mit ih-
ren Partnern im Baltikum, in Osteu-
ropa und dank der Onlinepäckchen 
auch in Russland und Kirgistan ver-
teilt. Längst werden Päckchen nicht 
nur an Kinder verschickt, sondern 
auch an Senioren, die oft genauso 
bedürftig sind. 

Wir danken herzlich allen Privat-
personen, Gruppen und Kreisen der 
Kirchengemeinde, den örtlichen 
Kindergärten und dem Lichtenstern-
gymnasium für ihre Mithilfe. Die 
leuchtenden Augen der Beschenkten 
können wir leider nicht sehen, aber 
wir dürfen uns ihrer Freude gewiss 
sein! 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 4. Dezember 2015 
17.00 – 18.30 Uhr Mädchenjungschar 
im Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 6. Dezember 2015 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus mit Probe für das Weih-
nachtsmusical 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach mit Lob-
preisteil (Präd. Bücking) 
18.00 Uhr Lebendiger Adventska-
lender  bei Familie Müssigmann in 
Spielberg, Strombergstr. 15 
Montag, 7. Dezember 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Programm: Basteln Spieleabend 
20.00 Uhr s’Chörle 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 8. Dezember 2015 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus 
Adventsnachmittag mit den Kin-
dern des Kindergarten und Weih-
nachtsliedern, vorgetragen von den 
Gesangsschülerinnen des Lich-
tensterngymnasiums mit Barbara 
Horn 
Mittwoch, 9. Dezember 2015 
Konfirmandenkurs nach Absprache 
18.00 Uhr Lebendiger Adventska-
lender bei Familie Heimann in Och-
senbach, Tiergartenstr. 20 
Freitag, 11. Dezember 2015 
17.00-18.30 Uhr Mädchenjungschar 
im Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 13. Dezember 2015 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus mit Probe für das Weih-
nachtsmusical 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn), 
musikalisch ausgestaltet durch den 
Männergesangverein Liederkranz 
Ochsenbach 
18.00 Uhr Lebendiger Adventska-
lender bei Familie Mazioschek in 
Ochsenbach, Tiergartenstr. 15 
Montag, 14. Dezember 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Programm: Nachtwanderung 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 15. Dezember 2015 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 16. Dezember 2015 
Konfirmandenkurs nach Absprache 
20.00 Uhr Mitarbeiterkreis im Ju-
gendhaus 
Freitag, 18. Dezember 2015 
17.00 – 18.30 Uhr Mädchenjungschar 
im Pfarrhaus 
Samstag, 19.Dezember 2015 
18.00 Uhr Waldweihnacht, Treff-
punkt Kirche Häfnerhaslach 

Wir laden Sie herzlich ein! 
Sonntag, 6. Dezember 2015 – 2. Ad-
vent 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Mittwoch, 9. Dezember 2015 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 

Sonntag, 13. Dezember 2015 – 3. Ad-
vent 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
 
Herzliche Einladung zu unserer Fa-
milienweihnachtsfeier  
am  Mittwoch, 16. Dezember 2015  
um 18.00 Uhr 
„Wir feiern ein Adventskalender-
fest“  mit unserem 
>Let's fetz< Kids & Teens Chor 
und freuen uns auf viele Besucher. 
 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim, Ka-
pelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/6316 
Gemeinde Bietigheim, Christuskir-
che, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner, Tel. 
07142/51177 

Herzlich Willkommen zu un-
seren Veranstaltungen 
Freitag, den 04. Dezember 2015  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 05. Dezember 2015  
09.30 Uhr Aufbau Weihnachtsmarkt 
Sonntag, den 06. Dezember 2015  
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
11.00 Uhr Weihnachtsmarkt 
Montag, den 07.Dezeber 2015  
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 08. Dezember 2015 
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter für 
Mädchen und Jungen 6 – 9 Jahre 
Donnerstag, den 10. Dezember 2015 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers für Mäd-
chen und Jungen ab 9 Jahre 
Freitag, den 11. Dezember 2015  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 12. Dezember 2015 
18.00 Uhr Männertreff 
Sonntag, den 13. Dezember 2015  
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 14. Dezember 2015  
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 15. Dezember 2015  
16.15 Uhr Royal Rangers Starter für 
Mädchen und Jungen 6 – 9 Jahre 
Donnerstag, den 17. Dezember 2015  
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers für Mäd-
chen und Jungen ab 9 Jahre 
Freitag, den 18. Dezember 2015  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 20. Dezember 2015  
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
 
Herzliche Einladung für Jung & Alt 
zum Lebendigen Krippenspiel 
auf dem Sachsenheimer Weih-
nachtsmarkt. 
 
Lassen Sie sich auf die Weihnachts-
zeit einstimmen. Erleben Sie die 
Weihnachtsgeschichte auf eine 
ganz besondere Weise. Die kosten-
freie Aufführung dauert ca. 20 Minu-
ten. Beginn um 15.30 Uhr, 16.30 Uhr, 
17.30 Uhr. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
wünschen Ihnen eine gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtszeit. 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 4. Dezember 2015 
16.30-17.15 Uhr Probe für das Krip-
penspiel in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 5. Dezember 2015 
14.00-17.00 Uhr Eröffnungsveran-
staltung zur Firmung im Franziskus-
haus 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Horrheim 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen 
 
Sonntag, 6. Dezember 2015 – 2. Ad-
vent 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Vorstellung der Erstkommunionkin-
der in Sersheim 
11.00 Uhr Kindergottesdienst in der 
Franziskuskirche 
 
Montag, 7. Dezember 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
19.30 Uhr Treffen der Gruppenleiter/
Innen für die Firmung in Sersheim 
19.30 Uhr Glockenläuten zum ökum. 
Hausgebet im Advent 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 8. Dezember 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 9. Dezember 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ im Fran-
ziskushaus 
14.30 Uhr Treffen Frauenkreis – be-
sinnlicher Adventsnachmittag 
 
Donnerstag, 10. Dezember 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor im Franziskus-
haus in Sachsenheim 
 
Freitag, 11. Dezember 2015 
16.30-17.15 Uhr Probe für das Krip-
penspiel in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
18.30-19.00 Uhr Beichtgelegenheit in 
Sersheim 
 
Samstag, 12. Dezember 2015 
10.30-12.00 Uhr Kirchenführung für 
die Erstkommunionkinder in der 
Franziskuskirche 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Horrheim 
 
Sonntag, 13. Dezember 2015 – 3. Ad-
vent 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Begrüßung und Vorstellung der Erst-
kommunionkinder in der Franzis-
kuskirche 
10.30 Uhr Heilige Messe in Oberrie-
xingen 
 
Montag, 14. Dezember 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
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Dienstag, 15. Dezember 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
20.00 Uhr KGR-Sitzung 
 
Mittwoch, 16. Dezember 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
09.30-10.00 Uhr Beichtgelegenheit in 
Sachsenheim 
12.00-13.30 Uhr letzter gemeinsamer 
Mittagstisch „Essen und mehr“ vor 
Weihnachten im Franziskushaus 
 
Donnerstag, 17. Dezember 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor im Franziskus-
haus 
 
Freitag, 18. Dezember 2015 
16.30-17.15 Uhr Probe für das Krip-
penspiel in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen 
erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 4. Dezember 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
Sonntag, 6. Dezember 2015 
– 2. Advent 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 11. Dezember 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
Samstag, 12. Dezember 2015 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
mit dem Liederkranz 
 
Freitag, 18. Dezember 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Herzliche 
Einladung! 
Freitag, 4. Dezember 
17.00 Uhr Bezirkskinderchorprobe in 
Markgröningen 
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Großsachsenheim 
20.00 Uhr Probe Projektchor Weih-
nachtskonzert in Horrheim 
Samstag, 5. Dezember 
9.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Großsachsenheim 
13.00 Uhr Posaunenchor besucht 
Klinikum am Weissenhof in Weins-
berg 

Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim; Bischof Bernd Bornhäus-
ser 
Dienstag, 8. Dezember 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 9. Dezember 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 10. Dezember 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 11. Dezember 
16.30 Uhr Bezirkskinderchorprobe 
in der Stadthalle Vaihingen 
18.30 Uhr Generalprobe in der Stadt-
halle Vaihingen 
20.00 Uhr Generalprobe Projektchor 
in der Stadthalle Vaihingen 
 
Samstag, 12. Dezember 
18.00 Uhr Weihnachtskonzert in der 
Stadthalle Vaihingen 
 
Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule 
 
Dienstag, 15. Dezember 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 16. Dezember 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Freitag, 18. Dezember 
15.30 Uhr Religionsunterricht in 
Großsachsenheim 
 
Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule 
14.30 Uhr Weihnachtsfeier  der Ge-
meinde Sachsenheim zusammen 
mit der Partnergemeinde Bad Bergz-
abern 
 
Weihnachtskonzert in der Stadthal-
le Vaihingen 
Am Samstag, 12. Dezember, findet 
um 18 Uhr ein Weihnachtskonzert 
in der Stadthalle Vaihingen statt. Im 
ersten Teil führen Kinder- und Ju-
gendchor des Kirchenbezirks Bie-
tigheim-Bissingen zusammen mit 
dem Bezirksorchester das Mini-Mu-
sical »Der Stern von Bethlehem« von 
Klaus Heizmann und Dagmar Heiz-
mann-Leucke auf. Im zweiten Teil 
des Konzerts musizieren der Be-
zirks-Projektchor und das Bezirksor-
chester. 
Der Eintritt ist frei. Der Spendenerlös 
kommt der Vaihinger Tafel zugute. 
Wir laden herzlich zu unserem Weih-
nachtskonzert ein! 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de.  

Sonstige Mitteilungen

Familienbildung  
Vaihingen/Enz 
F 49 – Naschkatzen aufgepasst! 
Plätzchen backen für Eltern mit 
Kindern von 3-6 Jahren:  Gemein-
sam mit anderen Familien macht das 
Backen und Probieren besonders viel 
Spaß. Fr, 4.12.; 16.00 – 19.00 Uhr, 1 x 
Grabenstr. 18. 
F 68 – Schminkkurs für Mädchen 
ab 13 Jahren: Schritt für Schritt na-
türlich und schön schminken; so-
wie Tipps und Tricks für Disco, Par-
ty, einer Tanzaufführung oder einem 

Theaterauftritt. Fr, 4.12.; 16.00-19.00 
Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
F 50 – Familienfrühstück: Gemein-
sam mit anderen Familien zu früh-
stücken mach Spaß. Es bleibt ge-
nügend Zeit um zu spielen, sich zu 
unterhalten oder.....vieles mehr. Sa, 
5.12.; 9.00-11.00 Uhr, 1 x Franckstr. 
32. 
 
K 80 – „Oh, Tannenbaum.....“ Mit 
Kindern Weihnachten feiern. An 
diesem Abend sprechen wir über 
die Bedeutung des Festes und Sie er-
halten Anregungen für die Gestal-
tung der Vorweihnachtszeit und der 
Weihnachtstage. Mi, 16.12.; 19.30 
Uhr 1 x Franckstr. 32. 
 
A 113 – „Carmen“ Ein Opernabend 
in Stuttgart: Das spanische Kolo-
rit der Partitur und ihre packende 
Atmosphäre haben Georges Bizet’s 
„Carmen“ zu einer der beliebtesten 
Opern werden lassen. Sa, 5.3.2016; 
17.30 Uhr, Treffpunkt in Sersheim 
am Bahnhof (P+R) Parkplatz. An-
meldeschluss: 11.12.15. 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Familienbildung  
Vaihingen/Enz e.V. 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 
 
K 80 – „Oh, Tannenbaum.....“ Mit 
Kindern Weihnachten feiern. An 
diesem Abend sprechen wir über 
die Bedeutung des Festes und Sie er-
halten Anregungen für die Gestal-
tung der Vorweihnachtszeit und der 
Weihnachtstage. Mi, 16.12.; 19.30 
Uhr 1 x Franckstr. 32. 
A 113 – „Carmen“ Ein Opernabend 
in Stuttgart: Das spanische Kolo-
rit der Partitur und ihre packende 
Atmosphäre haben Georges Bizet’s 
„Carmen“ zu einer der beliebtesten 
Opern werden lassen. Sa, 5.3.2016; 
17.30 Uhr, Treffpunkt in Sersheim 
am Bahnhof (P+R) Parkplatz. An-
meldeschluss: 11.12.15. 
Unser neues Semesterprogramm 
für das 1. Halbjahr 2016 erscheint in 
Kürze. 
Es liegt dann an den bekannten 
Stellen wie Schulen, Kindergärten, 
Stadtverwaltung, Bücherei, Apothe-
ken, Banken und verschiedenen Ge-
schäften aus. Sie erhalten das Pro-
gramm auch in der Geschäftsstelle 
der Familienbildung in Vaihingen/
Enz, Grabenstr. 18. 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft 

Die AVL informiert 
Der Abfallkalender 2016 wird ver-
teilt 
 
Alle Privathaushalte im Land-
kreis Ludwigsburg erhalten ab dem 
07.12.2015 ihren Abfallkalender mit 
den Abfuhrterminen für 2016. Die 
AVL hat die Austräger der Gemein-
den und der Deutschen Post mit der 
Verteilung beauftragt. Diese soll-
te bis zum Jahresende im gesamten 
Landkreis Ludwigsburg abgeschlos-
sen sein. 

In einigen Städte und Gemeinden 
wurden Touren optimiert, deshalb 
kann es teilweise zu Änderungen der 
gewohnten Abfuhrtage kommen. 
Mit über 250.000 Exemplaren in 59 
unterschiedlichen Ausgaben ist der 
Abfallkalender eines der Großpro-
jekte der AVL zum Jahresende. Die 
AVL bittet die Bürgerinnen und Bür-
ger zu prüfen, ob sie den Abfallka-
lender erhalten haben und ob die-
ser auch für den richtigen Ort/Bezirk 
gilt. Falls dies nicht der Fall sein soll-
te, gibt es den Abfallkalender 2016 
bei den entsprechenden Rathäusern 
und im Internet zum Download un-
ter www.avl-ludwigsburg.de. Dort 
können die Abfuhrtermine sowohl 
abgerufen, als auch als Kalender aus-
gedruckt werden. Zusätzlich besteht 
die Import-Funktion für Outlook. 
Mit der kostenlosen App, AVL Ser-
vice+ kann man sich für alle Ab-
falltonnen die Abfuhrtermine mit 
Erinnerungsfunktion auf das Smart-
phone laden. 
Die AVL weist ausdrücklich auf die-
se Möglichkeit hin, um im Sinne der 
Umwelt und der Gebührenzahler 
Ressourcen zu schonen. 
Ansprechpartnerinnen 
Jasmin Mendel, Tel. (07141) 144 56 20, 
Fax -57 20, jasmin.mendel@avl-lb.de 
Sandra Riedel, Tel. (07141) 144 56 23, 
Fax -57 23, sandra.riedel@avl-lb.de 

Info der AVL 
Schließung von Betriebsstätten am 
Montag, 07.12.2015 
Die Betriebsstätten der AVL haben 
am Montag, 07.12.2015, geänder-
te Öffnungszeiten wegen einer Be-
triebsversammlung. 
Geöffnet bleiben am Vormittag: 
ServiceCenter Abfall 8:00 bis 
12:30 Uhr 
Wertstoffhof ELLENTAL 9:00 bis 
12:00 Uhr 
Wertstoffhof WASSERTURM 
9:00 bis 12:30 Uhr 
Wertstoffhof NECKARTAL 
9:00 bis 13:00 Uhr 
Wertstoffhof BOTTWARTAL 
9:00 bis 12:30 Uhr 
Geschlossen bleiben am Nachmit-
tag: 
ServiceCenter Abfall 
Wertstoffhof ELLENTAL 
Wertstoffhof WASSERTURM 
Wertstoffhof NECKARTAL 
Wertstoffhof BOTTWARTAL 
Ganztägig geschlossen bleiben: 
Wertstoffhof SCHLOSSBERG 
Gebrauchtwaren-Kaufhaus WAREN-
WANDEL und Wertstoffhof TAM-
MERFELD (Montags generell ge-
schlossen) 
Deponie BURGHOF und Wertstoff-
hof BURGHOF Plus 
Deponie AM FROSCHGRABEN und 
Bauwertstoffhof AM FROSCHGRA-
BEN 
Die AVL bittet die Bürgerinnen und 
Bürger sowie Kunden und Lieferan-
ten um ihr 
Verständnis und bedankt sich im Vo-
raus dafür. 
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Landkreises Ludwigsburg mbH 
Hindenburgstr. 30, 71638 Ludwigs-
burg , www.avl-ludwigsburg.de
 
A n s p r e c h p a r t n e r i n n e n 
Jasmin Mendel, Tel. (07141) 144 56 20, 
Fax -57 20, jasmin.mendel@avl-lb.de 
Sandra Riedel, Tel. (07141) 144 56 23, 
Fax -57 23, sandra.riedel@avl-lb.de 
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen.

Abwasserbeseitigung
Paul Schwarz 167
Abwassergebühren
Pia Keck / Marion Weselan 135 / 125
Bauverwaltung
Leiter Steffen Schurr 150
Ute Zorn/ Peter Haag 151 / 152
Fax 153
Bürgerprojekte
Milena Riesner 180
Einwohnermeldewesen
Jennifer Grau / Carolin Schlack 113 
Tanja Gottschick/ Beate Neuffer 114
Eileen Beck/ Franziska Bruker 115 
Ute Fiechtner 116
Fax 149
Finanzen
Leiter German Thüry 120
Lars Roller 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Christiana Rauch/ Elke Seyfang 134 / 124
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Sylvia Prietsch/ Heike Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Katrin Grimm/ Sylvia Brose/ Petra Reyle  174 / 173 / 212
Städt. Hallen / Kulturhaus
Ingrid Ott 106
Hochbau
Leiter Jürgen Rind 160
Markus Fischer/ Bertram Gruber 163 / 185
Sekretariat: Angelika Grumm / Fax 168 / 181
Kindergarten
Milena Riesner/ Daniela Uhl 180 / 183
Kultur
Andrea Fink/Claudia Papp 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Beatrix Philipp 123
Kati Grimm/ Helene Teskay 136 / 127
Nachrichtenblatt
Sotiria Grigoriadou/ Nicole Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Silke Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Hartmut Schmid 144
Silke Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Angela Melcher 171 
Carmen Schneider 172
Birgit Stenzel 175 
Pressestelle
Nicole Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Heike Jacobi/ Sylvia Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiter Bernd Bayer 140
Claudia Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Milena Riesner 180
Sozialhilfe
Heike Jacobi / Sylvia Prietsch 143 / 141
Städtepartnerschaft
Nicole Raichle/ Regina Weiß 107 / 102
Standesamt
Beate Dobner/ Sandra Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Nico Blum
Stadtteilbeauftragte
Annette Messer 103
Stadtkasse
Heidrun Reule/ Deborah Spallek 130 / 128
Heike Wieck 129
Fax 132
Steuerverwaltung
Grund- und Gewerbesteuer Großsachsenheim,
Zweitwohnungssteuer: Elke Seyfang 124
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenheim, Kirbachtal,
Hunde- und Vergnügungssteuer: Frau Rauch 134
Straßen und Beleuchtung
Ulrich Thurm 161
Tiefbau
Leiter Volker Armbruster 165
Sekretariat: Katrin Weidenbacher / Fax 162 / 164
Tourismus
Matthias Friedrich / Regina Weiß 108 / 101

Umweltschutz
Alois Danner 179
Vereinsangelegenheiten
Bernd Bayer/ Ingrid Ott 140 / 106
Verkehrsüberwachung
Ivonne Winter 148
Verwaltungsstellen
Hohenhaslach Jennifer Grau (HA) 60 34 Fax 22 04 51
Ochsenbach Carolin Schlack (Za) 8 21 Fax 88 01 46
Spielberg Carolin Schlack (Za) 1 23 95 Fax 88 01 65
Häfnerhaslach Carolin Schlack (Za) 8 24 Fax 88 01 45

Waldspielplätze
Beate Schröter 126

Wasserzins
Pia Keck / Marion Weselan 135 / 125

Wasserversorgung, Technik
Mario Di Iorio 166

Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
German Thüry 120

Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Volker Armbruster 165

Wirtschaftsförderung
Matthias Friedrich 108
Zentraler Service
Stefan Riedesser 178

Zweckverband Eichwald Steffen Schurr/ Peter Haag 150/152
Wasserwerk, Notdienst (s. Seite 2) 

Archiv/Museum 92 23 94

Haus der Senioren 92 36 30

Baubetriebshof 2 2 0 3 9-0

Bücherei 90 02 53

Fax 90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
Großsachsenheim 2 20 78 26
Kleinsachsenheim 52 99
Hohenhaslach 52 90
Ochsenbach 72 35
Häfnerhaslach 25 94

Hallenbad 22 01 53

Jugendhaus 30 72

Kindertageseinrichtungen
Großsachsenheim Schloßkindergarten 92 25 97

Arche Noah 92 25 98
Regenbogen 30 58
Spatzennest 92 29 85
Pfiffikus 27 69 74 10
Lummerland 2 76 74 81
Mobile mit Familien-Zentrum 27 69 74 50

Kleinsachsenheim Hudelweg 92 25 90
Villa Sonnenschein 92 25 99

Hohenhaslach Unterm Weinberg 64 06
Ochsenbach Tannenbrunnenstraße 0 70 46 / 6101
Häfnerhaslach Sterntaler 0 70 46 / 538

Kulturhaus 92 23 94

Notariat 22030-0
Fax 22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim 27 40 60
Fax 2 74 06 20

Schulen Gemeinschaftsschule 96 04-100
Fax 96 04-110

Grundschulförderklasse 96 04-166
Kernzeitenbetreuung 96 04-333
Eichwald-Realschule 96 04-200

Fax 96 04-210
Kraichertschule 96 04-300

Fax 96 04-310
Grundschule Kleinsachsenheim 30 71

Fax 92 48 13
Kirbachschule 92 10 70

Fax 9 21 07 30
Bergschule Fax 30 97
Evang- Lichtenstern-Gymnasium 994-0

Fax 994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe 1 40 44

Sozialstation 92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Sotiria Grigoriadou/ Regina Weiß 101 / 102
Fax 200
Beigeordneter Gunter Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Leiter Fachbereich Verwaltung Jochen Winkler 170

Sonstige Einrichtungen
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb
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Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

 dpa/eb

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa
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Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus
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den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb
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Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa
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Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.
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gen, die Aufnahmen für den Stra-
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digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens
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unten zu regulieren.“
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Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
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zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
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zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-
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waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR
KOMMENTAR ·· STROMPREISE

STROMPREISE

Aktionspartner Dezember 2015

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Seestraße 11-13
71638 Ludwigsburg
Telefon (0 71 41) 488 90 22

www.naturzeit.com

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute 
Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Naturzeit

Im Dezember mit Abomax bei naturzeit 
einkaufen, 15% Rabatt sichern und ein 
unvergessliches Erlebnis gewinnen.

naturzeit verlost 
2 Schneeschuhtouren.
Teilnahmebedingungen bei naturzeit, Ludwigsburg.

Häfnerhaslacher Kirche.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagiertes Kindergarten-
personal in Voll- oder Teilzeit für unsere Kitas "Regenbogen" (100% und
50%). und "Mobile" mit Familienzentrum (100%).
Der Kindergarten "Regenbogen" hat die Zertifizierung als "Haus der kleinen
Forscher" und legt daher einen Schwerpunkt auf das gemeinsame natur-
wissenschaftliche und technische Erkunden der Welt. In gut ausgestatteten
Funktionsräumen arbeiten wir nach einem bewährten offenen pädagogischen
Konzept. 95 Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt werden in
Regelzeit, verlängerter Öffnungszeit mit 6 und 7 Stunden und ganztags mit 10
Stunden werktäglich betreut. 
Das Kinderhaus "Mobile" mit Familienzentrum ist eine 2013 eröffnete
Kindertageseinrichtung mit drei Krippen-, vier Kindergartengruppen und einem
bewegungsorientierten Schwerpunkt. Die Einrichtung ist mit verlängerten
Öffnungszeiten und Ganztagsbetrieb von 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet und
bietet Platz für insgesamt 105 Kinder im Alter von 1 Jahr bis Schuleintritt. 
Im teiloffenen Konzept geben wir den Kindern Räume und Erlebnisse für die
Sinneswahrnehmung und unterstützen ihr elementares Bedürfnis nach Be-
wegung ganzheitlich.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung  als 

Erzieher/in oder Kinderpfleger/in 
Wir bieten eine unbefristete Anstellung, für die der TVöD gilt.
Wir sind eine zukunftsorientierte, dynamische Stadt
● in der das pädagogische Personal eine hohe Wertschätzung erfährt,
● die großen Wert auf gute Arbeitsbedingungen legt – sei es bei Führung und

Zusammenarbeit, in der Ausstattung der Arbeitsplätze oder den Entwick-
lungsmöglichkeiten ihrer Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen,

● in der Sie qualifiziert durch eine pädagogische Fachberatung und die Ver-
waltung unterstützt werden,

● sich Familien wohl fühlen, die ein aktives öffentlichen Leben, die land-
schaftlich reizvolle Umgebung, gute Infrastruktureinrichtungen und die
Verkehrsanbindung schätzen.

Überzeugen Sie sich auf www.sachsenheim.de von unserem Potenzial und
senden Ihre Bewerbung bis zum 09. Dezember 2015 an die Stadt Sachsenheim,
Zentraler Service, Äußerer Schloßhof 3, 74343 Sachsenheim. Vorab beant-
worten die Einrichtungsleitungen Sarah Danner (Regenbogen) Tel. 07147/3058
und Simone Schäfer (Mobile), Tel. 0 71 47 / 27 69 74 50 gerne Ihre Fragen.
Ihre Ansprechpartnerinnen bei der Stadtverwaltung sind unter den Rufnum-
mern 0 71 47 / 28-180 oder 0 71 47 / 28-172 für Sie da. 
Wir freuen uns sehr, Sie bald persönlich kennenzulernen!

www.sachsenheim.de

BIETIGHEIMER ZEITUNG   SACHSENHEIMER ZEITUNG   BÖNNIGHEIMER ZEITUNG   

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
www.bietigheimerzeitung.de

Besser informiert.
Mehr erleben.

Zeitungs-Shop

Verkauf solange Vorrat reicht.

Schlemmerblock Ludwigsburg &
Umgebung 2016
Zweimal essen und nur einmal
bezahlen: das ist die Grundidee
des Schlemmerblocks. Die neue
Ausgabe für den Landkreis
Ludwigsburg & Umgebung ist ab
sofort gültig für dieses Jahr und
sogar bis Ende 2016. Er beinhal-
tet 85 Gutscheine für Restaurants und Freizeitaktivitäten im
Großraum Ludwigsburg. Dazu kommen Alternativangebote für
Singles, Familien und Freunde sowie einen Freischaltcode für die
online-(Mobil)-Nutzung mit 30 e Startguthaben.

17,95 e

Leo Lausemaus Plüschfigur
Die kuschelweiche Lausemaus
wird der ständige Begleiter
aller Leo Lausemaus Bücher-
Fans. Sie lädt aber nicht nur
zum Kuscheln und Schmusen
ein, sondern ist auch perfekt
dafür, die spannenden
Abenteuer deiner Lieblingsfigur
nachzuspielen. Mit der ver-
schmitzt, neugierigen Maus
kommt garantiert keine
Langeweile mehr auf! 

12,95 e

Echt vegan kochen
In diesem Buch finden Sie alles, was Sie schon immer über die
rein pflanzliche Küche wissen wollten, egal ob Sie aus ethisch-
moralischen oder gesundheitlichen Gründen auf tierische
Produkte verzichten. Der Koch und Foodstylist Michael Koch
macht seinem Namen alle Ehre und zeigt Ihnen, wie es geht:
mit seinen vielseitigen und unkomplizierten Rezepten für jeden
Tag sowie verführerischen Gerichten für Gäste und Feste. Vorab
aber weiht er Sie mit seinen bebilderten Step-by-Step-Rezepten
in die Basics des „grünen“ Genusses ein und motiviert auch
Einsteiger vegan kochen ist leichter als gedacht!

9,95 e

Wirtschaftswunder-Kalender
2016
Dieser Bildkalender im Format 35,5 auf 29 cm spiegelt
auf den zwölf Seiten das Lebensgefühl der
Automobilnation wider. Die großformatigen Schwarz-
weiß-Fotos aus den fünfziger/sechziger und siebziger
Jahren des vorigen Jahrhunderts sind ein Spaziergang
durch die deutsche Automobilgeschichte.

8,95 e
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... und kümmern uns um alle 
Formalitäten und Behördengänge 

bei den unterschiedlichsten Bestattungsformen 
und bei der Bestattungsvorsorge.
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Seit 1902 in der 4. Generation

Telefon 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Filiale Markgröningen, Ostergasse 27
Telefon 0 71 45 / 9 20 20

Pump-Brunnen Egartenhof .

• Personentransporte
von 1 bis 23 Personen:
– Flughafentransfers
– Gruppenfahrten etc.

• Krankentransporte (alle Kassen)
zur Dialyse, Kur und Bestrahlung.

☎ 0 71 424 44 44

Über

Jahre

TAXI RESCH

✁✁✁✁

✁

✁

✁ ✁ ✁

✁
✁

✁
✁

HOHN-ZENTRALE
71739 OBERRIEXINGEN

HAUFFSTR. 4
07042-17496
IN SACHSENHEIM

VON-KOENIG-STR. 16
07147-13159

Anzeigen
informieren 
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18 Jahre

NATURHEIL-
PRAXIS

R. Volz
Heilpraktiker

www.hp-volz.de
Hans-Sachs-Straße 5
74343 Sachsenheim

Weitere Infos

0 71 47 / 922 933

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim

Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

DIE  ZUKUNFT  IM FOKUS.
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Gas-Sicherheitscheck
vom Fachmann

Erdgas ist sicher. Und wenn Sie mit Ihren Gasgeräten und Gasan-
lagen richtig umgehen, können Sie auf ein Höchstmaß an Sicher-

heit vertrauen. Dazu gehört auch, dass Sie die Gasanlage vom
Fachmann überprüfen lassen. Denn selbst sicherste Technik 

bedarf regelmäßiger Kontrolle. Mit einem Prüfprotokoll sind Sie
im Schadensfalle juristisch abgesichert.

Denn nach den neuesten Gesetzen sind Sie 
als Betreiber einer Gasanlage verpflichtet, 
einmal jährlich eine Sichtprüfung und alle 

12 Jahre eine Dichtheitsprüfung durchführen 
zu lassen. Gerne informieren wir Sie über 

die Vorteile eines Wartungsvertrages.

Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!

Testen Sie jetzt das 2016er Centurion Pedelec-Programm
und sichern Sie sich noch bis 23.12.2015 einen Vororder-Rabatt.

Sersheimer Straße 10 · 74343 Sachsenheim · Tel. 0 71 47 / 27 43 80 · www.fahrradlaedle.de

Geballte Auswahl - über 150 Räder zur Ansicht

Unser Hol- & Bringservice für Reparaturen bis 15 km kostenlos.

Sersheimer Straße 10 · 74343 Sachsenheim · Tel. 0 71 47 / 27 43 80 · www.fahrradlaedle.de

-Partner

STARKE Marken + 
STARKER Service

ab e  3299,–

Lhasa E - Das Touren-
Pedelec mit der Erfahrung
des Mountainbike-Pioniers

Centurion Lhasa E
Touren Fully mit
BOSCH-Perf. CX Motor

STARKE Marken +
STARKER Service

GROßSACHSENHEIM

Damit Sie morgen besser wohnen.

STADTHÄUSER

Familienfreundliches 
Wohnen im historischen 
Stadtkern.
•   7 zentral gelegene,  

extrabreite (7 m) Reihenhäuser

•  4 Zimmer u. ausgebautes  
Dachstudio

•  Keller gedämmt, Fußbodenheizung, 
Solaranlage, Gartenterrasse nach 
Süden

• schlüsselfertige Übergabe

Energieausweis liegt noch nicht vor

Besichtigung und Beratung vor Ort:  
Mi. 17-19 Uhr und So. 11-13 Uhr,  
Brunnenstraße 18, Großsachsenheim

Tel. 0711-820382-0  
www.sbw-stuttgart.de

Baubeginn erfolgt

FERNSEHTECHNIK – REPARATUR

SATELLITENANTENNEN
KABEL-TV und DVB-T 

Der Fachmann in Ihrer Nähe

KARL-HEINZ PFEIFFER
Radio-Fernsehtechnik-Meister

74391 ERLIGHEIM - Rosenfeld 43

0 71 43 - 96 36 40
mobil 0152 - 317 61 399

NEUGERÄTEVERKAUF

PANASONIC
LED-LCD-SMART-TV

NUR ÜBER SATELLIT
KOSTENLOS-GEBÜHRENFREI
alle öffentlich-rechtlichen,

alle 3. Programme
und mehr in BESTER

HD-QUALITÄT
komme sofort - keine Fahrtkosten!

Bezirksleiter Simon Bakos
07142/9789-15 
simon.bakos@lbs-bw.de

Inserieren
bringt Erfolg


